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   A-I 

 

Das Anliegen und Nutzungshinweise 
 

Liebe Lehrerinnen und Lehrer, liebe Nutzer, 

 

der vorliegende Angebotskatalog soll Ihnen helfen, im Chaos der Berufs- und Studienorientierungsan-

gebote und vielen Termine den Überblick zu bewahren und trotz wechselnder Projekte der vielfältigen 

Träger den Durchblick zu behalten.  

Der Katalog, so wie Sie ihn jetzt in den Händen halten, stellt eine Momentaufnahme der Studienorien-

tierungspraxis in der Region Leipzig dar. Damit der Katalog seinen Zweck erfüllen kann, sind wir auf 

Ihre Mithilfe angewiesen. Deshalb möchten wir Ihnen zu Beginn einige wichtige Nutzungshinweise 

geben: 

 Dieser Angebotskatalog ist als Hilfs- und Arbeitsinstrument für Lehrer und alle Berufs-

orientierungsverantwortlichen im schulischen Kontext entwickelt worden; eine Weitergabe an 

Schüler ist unseres Erachtens nicht sinnvoll. 

 Der Katalog hat keine Seitenzahlen – die Blätter sind mit verschiedenen Bereichen gekenn-

zeichnet (eine Übersicht zu den Bereichen finden Sie im Inhaltsverzeichnis). So können jeder-

zeit alte, abgeschlossene Projekte ausgeheftet und durch aktuelle Angebote ersetzt und er-

weitert werden. 

 Dieses gedruckte Exemplar ist die aktuelle Ausgabe des Angebotskatalogs für das Schuljahr 

2010/11 und auf dem Stand von August 2010. Alle nachgetragenen Termine, Veränderungen 

sowie die aktuellen Projektübersichten im Allgemeinen stehen im Internet zum Download zur 

Verfügung (www.boss-mitteldeutschland.de  Download). 

 Da der Angebotskatalog auf den Berufswahlpass abgestimmt ist, haben wir auf den Seiten der 

jeweiligen Angebote den Schritt im Berufsorientierungsprozess vermerkt, welchem die Maß-

nahme im Berufswahlpass zugeordnet werden kann. 

 Der Katalog ist als regionale Ergänzung des Berufswahlpasses gedacht und unterstützt die 

Arbeit mit dem Berufswahlpass durch die Angebote regionaler Akteure. In Kombination bieten 

Berufswahlpass und Angebotskatalog optimale theoretische, methodische und praktische Hil-

festellungen. 

 Der Angebotskatalog sollte in den schuleigenen Musterpass eingeordnet werden.  

 Wir sind auf Feedback und Verbesserungsvorschläge angewiesen. Bitte teilen Sie uns Vor-

schläge zur Weiterentwicklung, Ideen, Anregungen und Kritik mit. 

 

Und nun ... Viel Spaß und Erfolg bei Ihrer Studienorientierungsarbeit! 
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Was ist B.O.S.S.? 

 

� B.O.S.S. steht für Berufliche Orientierung für Schüler und Studierende in Mitteldeutschland. 

� Die Initiative B.O.S.S. möchte die Berufsorientierung für Schüler und Studierende verbessern, 

sie als einen weichen Standortvorteil für Mitteldeutschland entwickeln und so die Attraktivität 

der Region erhöhen. 

� B.O.S.S. trägt dazu bei, Schülern und Studierenden eine gute Orientierung für Ausbildung und 

Arbeit zu ermöglichen und so jungen Menschen in der Region Perspektiven zu eröffnen. Für 

regionale Unternehmen sollen personeller Nachwuchs und Fachkräfte gesichert werden. 

� B.O.S.S. will: 

- Transparenz schaffen über Anforderungen, Ausbildungs- und Einstiegsmöglichkeiten 

  in regionalen Unternehmen 

- eine Bündelung der Maßnahmen erreichen 

- eine Professionalisierung der Zusammenarbeit der Akteure sichern 

- Qualitätsstandards für berufliche Orientierung und Arbeitsprozesse umsetzen 

- Impulse für Bildungs- und Wirtschaftspolitik geben 

� B.O.S.S. vernetzt die Akteure der Berufswahlvorbereitung und stellt damit ein Bindeglied zwi-

schen Schule, Wirtschaft, Agentur für Arbeit, freien Trägern, Kammern und administrativer 

Ebene dar. 

� B.O.S.S. bietet allen Beteiligten eine Kommunikations- und Operationsplattform. 

� Das Netzwerk wurde 2005 von der BMW AG, Werk Leipzig; der Sparkasse Leipzig und dem 

Regierungspräsidium Leipzig initiiert. 

� Träger des Netzwerkes ist ZAROF. – Gesellschaft für Organisations- und Regionalentwick-

lung mbH. 

� B.O.S.S. ist zuständige Regionalinitiative für den Regierungsbezirk Leipzig in der Landesser-

vicestelle Schule-Wirtschaft des Direktionsbezirks Leipzig. 

 

Kontakt: 

B.O.S.S. – Berufliche Orientierung für Schüler und Studierende in Mitteldeutschland 

c/o ZAROF. GmbH 

Moschelesstr. 7 

04109 Leipzig 

 

Tel: 0341 - 217 29 14 

Fax: 0341 - 217 29 11 

E-Mail: info@boss-mitteldeutschland.de 

 

www.boss-mitteldeutschland.de 
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Landesservicestelle Schule-Wirtschaft (LSW) 
 

 
� Die LSW ist ein vom Kultusministerium Sachsen eingerichtetes landesweites Netzwerk im Be-

reich Schule-Wirtschaft, das strategisch mit allen relevanten Akteuren zusammenarbeitet. 

� Die Zusammenarbeit der gesetzlichen Akteure der Berufs- und Studienorientierung regelt seit 

April 2009 eine neue Vereinbarung zwischen der sächsische Staatsregierung und der Bun-

desagentur für Arbeit. 

 

Sächsische Strategie 

Ziel 

� Systematische Berufs- und Studienorientierung durch Bündelung und Abstimmung vorhande-

ner Strukturen und Aktivitäten zur nachhaltigen Verbesserung der Berufswahlkompetenz und 

Ausbildungsreife beim Übergang Schule-Beruf 

Strategieelemente  

� Kernziele zur Berufs- und Studienorientierung nach Klassenstufen aller relevanten Schularten 

� Verankerung der Berufs- und Studienorientierung in den Lehrplänen (Lehrplanbezüge) 

� Entwicklung schuleigener Konzepte zur Berufs- und Studienorientierung unter Einbindung der 

Genderperspektive 

� Berufswahlpass als Strukturgeber und zur Sicherung der Ergebnisse 

� Qualitätskriterien für Projekte der Berufs- und Studienorientierung 

� Qualitätssiegel für Berufs- und Studienorientierung als Instrument der Qualitätsentwicklung 

Aufgaben des Regionalteams 

� Steuerung der regionalen Verankerung der Berufsorientierung  

� Entwicklung von Regionalstrategien zur Bündelung vorhandener und ggf. Initiierung neuer Ak-

tivitäten 

� Vernetzung von regionalen Schule-Wirtschaft-Projekten und Koordinierung der Projektträger 

� Entwicklung einer regionalen Informations- und Kommunikationskultur 

 
 

Landesservicestelle Schule-Wirtschaft Sächsisches Staatsministerium für Kultus 

Birgit Willhöft 

E-Mail:  birgit.willhoeft@smk.sachsen.de 

Regionalteam Regierungsbezirk Leipzig 

Regionalinitiative:  B.O.S.S. Mitteldeutschland 

  Tel.:  0341- 21 72 914 

E-Mail: info@boss-mitteldeutschland.de 

Beraterin Schule-Wirtschaft der LSW:  Sächsische Bildungsagentur Regionalstelle Leipzig 

  Veronika Seidel (Referentin) 

  Tel.:  0341 - 49 45 928 

E-Mail: veronika.seidel@sbal.smk.sachsen.de 
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LSJ Sachsen e.V. - 

Koordinierungsstelle Berufswahlpass Sachsen 

 
 

Was ist der Berufswahlpass? 

 

Der Berufswahlpass 

 

� ist wesentlich mehr als ein Sammelordner für Unterlagen oder Zertifikate. 

� ist ein Struktur- und Systemgeber für alle für den Berufsorientierungsprozess des Schülers 

relevanten Inhalte und Aktivitäten. 

� ist ein A4-Ringordner mit einem Angebot an Arbeitsblättern, die die wichtigen Themen und 

Schritte im Berufsorientierungsprozess deutlich machen. 

� ist der gemeinsame Nenner aller Akteure in der Berufsorientierung. 

� wird mittlerweile in 12 Bundesländern eingesetzt. 

� wird vom Sächsischen Kultusministerium und der Agentur für Arbeit empfohlen. 

� soll bundesweit als ein Instrument mit Wiedererkennungseffekt in Schulen, bei 

außerschulischen Partnern und potentiellen Arbeitgebern etabliert werden. 

 

 

Wie ist der Pass aufgebaut? 

 

Teil 1 Angebote zur Berufsorientierung – schafft Transparenz hinsichtlich aller berufsorientierenden 

Angebote der Schule und ihrer Partner. 

 

Teil 2 Mein Weg zur Berufswahl – das Kernstück des Passes: strukturiert den mehrjährigen Prozess 

vom Nachdenken über Stärken und Interessen bis hin zur Berufswahlentscheidung. 

 

Teil 3 Dokumentation – der Pass im eigentlichen Sinne, mit Anregungen für die Zertifizierung und 

Dokumentation. 

 

Teil 4 Lebensordner – enthält Informationen und Hinweise zur Vorbereitung einer selbstständigen 

Lebensführung und eine Anleitung zur Anlage eines Ordnungssystems für persönliche Unterlagen. 
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Die LSJ Sachsen e.V. zeichnet im Auftrag des Kultusministeriums für die sachsenweite Umsetzung 

der Strategie einer systematischen Berufsorientierung mit Berufswahlpass verantwortlich, d.h. sie 

� koordiniert regionale Aktivitäten mit dem Ziel der flächendeckenden Einführung des 

Berufswahlpasses, 

� macht für alle Akteure in der Berufsorientierung die Qualitätsanforderungen an die Arbeit mit 

dem Berufswahlpass transparent, 

� berät Schulen, Partner aus Wirtschaft, Verwaltung, Vereinen etc. sowie regionale Netzwerke, 

� unterstützt die Akteure bei der Umsetzung der qualitätsgerechten Arbeit mit dem Pass, 

� sichert den sachsenweiten Überblick über die Schulen, die mit dem Pass arbeiten, 

� organisiert überregionalen Wissens- und Erfahrungstransfer. 

 

 

 

 

 

Landesarbeitsstelle Schule - Jugendhilfe Sachsen e.V.  

Koordinierungsstelle Berufswahlpass Sachsen 

Dr. Antje Finke, Ina Benndorf 

Hoyerswerdaer Str. 22, 01099 Dresden 

Tel: 0351 – 490 68 67 

Fax:  0351 – 490 68 74 

Mail: info@berufswahlpass-sachsen.de    

www.berufswahlpass-sachsen.de 

 

Die Beraterin Berufswahlpass Westsachsen hat ihren Sitz bei B.O.S.S., dem Regionalpartner der LSJ 

Sachsen e.V.  

B.O.S.S. Mitteldeutschland 

Moschelesstr. 7 

04109 Leipzig 

 

Beraterin Berufswahlpass der LSJ 

Susan Bürgel 

Tel.:  0341 - 217 29 14 

Fax: 0341 - 217 29 11 

E-Mail:  westsachsen@berufswahlpass-sachsen.de 

www.berufswahlpass-sachsen.de 
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B.O.S.S. - Berufsorientierungs-Modell  
 

 

 

 

 

Das folgende Modell ist als Vorschlag zu betrachten. Es zeigt, welche Berufsorientierungsangebote in 

welchen Klassenstufen empfehlenswert sind und welche Bereiche im Berufswahlpass (BWP) 

abgedeckt werden können. Die hier vorgeschlagenen Module sollen eine Hilfestellung darstellen, 

anhand derer sich jede Schule ihr eigenes Berufsorientierungskonzept erstellen kann.  

 

 

Angebote  für die Klassenstufen         

  5 6 7 8 9 10 11 12 

                  

Kompetenzanalysen                 

Vorstellung Elternberufe                 

Projektwoche (fächerverbindender Unterricht)                 

Exkursionen in die Arbeitswelt                 

Woche der offenen Unternehmen                 

Praxiserfahrungen (Praktika, Auslandserfahrungen)                 

Agentur für Arbeit                 

Schülerfirma                 

Bewerbungstraining                 

Angebote der Hochschulen (Tag der offenen Tür, 
etc.)                 

Aktivitäten u. Projekte mit Hochschulen                 

BELL                 

Alumniprogramme                 

     

     

 

      Berufswahlpass 

         

         

     Verbindlich    

     Empfohlen    
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BWP:  1 und 2.4 

 

Agentur für Arbeit Leipzig 

"Berater für akademische Berufe" 
 

 

Zielgruppe Schülerinnen an Gymnasien und Fachoberschulen 

Angebot, Kurzbeschreibung  Individuelle Beratung: 

� Studien- und Berufsberatung für Schülerinnen und Schüler von 

Gymnasien und Fachoberschulen 

� Beratung von Studentinnen und Studenten zu einer arbeitsmarkt-

nahen Studiengestaltung oder im Falle eines angedachten Stu-

dienwechsels oder -abbruchs 

� Telefonische Anmeldung notwendig: 0180 - 1 555 111 

Orientierungsveranstaltungen: 

� Studieren an Universitäten, Fachhochschulen u. Berufsakademien  

� Berufliche Einsatzfelder für Hochschulabsolventen 

� Chancen bei Studienwechsel oder -abbruch 

Kontakt / Anschrift für die Stadt Leipzig und die Altkreise Delitzsch und Leipziger Land: 

 

� Agentur für Arbeit Leipzig   

     (Team akademische Berufe) 

Georg-Schumann-Str. 171-175  

(AXIS-Passage, Aufgang B) 

04159 Leipzig 

E-Mail: leipzig.team471@arbeitsagentur.de 

Tel.: 0180 - 1 555 111 

 

Öffnungszeiten 

Montag - Freitag    8.00 - 12.00 Uhr 

Dienstag                8.00 - 18.00 Uhr 

 

� Career Center der Universität Leipzig 

Burgstraße 21 (1.Etage) 

04109 Leipzig 

    

Öffnungszeiten 

Dienstag - Donnerstag 10.00 -16.00 Uhr 
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BWP:  1 und 2.4 

 für die Altkreise Torgau-Oschatz, Döbeln und Muldental: 

 

Hauptamt: 

Agentur für Arbeit Oschatz 

Oststr. 3 

 04758 Oschatz 

 E-Mail: Oschatz.Team-U25@arbeitsagentur.de    

 Tel.: 03435 – 980 292 

 

Öffnungszeiten 

Montag, Mittwoch, Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Dienstag, Donnerstag        08.00 - 18.00 Uhr 

 

Berufsberatung für Abiturienten und Fachoberschüler findet auch in 

den Geschäftsstellen Döbeln, Grimma, Torgau und Wurzen statt. 

Tel.: 01801 555 -111 

Information www.arbeitsagentur.de � Bürgerinnen & Bürger � Zwischen Schule 

und Beruf � Beratung 
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BWP: 1 und 2.4 

 

Agentur für Arbeit 

"Berufs- und Studienorientierung" 
 

 

Zielgruppe Schüler an Gymnasien und deren Eltern  

spätestens in den Vorabgangsklassen 

Angebot, Kurzbeschreibung  � Zusammenarbeit mit den Schulen bei der Orientierung und Bera-

tung hinsichtlich Berufs- und Studienwahl und damit begleitende 

Unterstützung beim Übergang von Schule in die Ausbildung und 

zum Studium  

� Gymnasien sind verpflichtet, 6 Unterrichtsstunden für Berufsbera-

tung zur Verfügung zu stellen 

� Die Agentur für Arbeit informiert in schulischen Veranstaltungen 

über die Anforderungen des Arbeitsmarktes und zum Studium 

� Möglichkeiten zur Beteiligung an Elternabenden zur Berufsbera-

tung, Elternseminaren und Elternsprechtagen in der Schule 

� Angebot von berufskundlichen Veranstaltungen 

� Bereitstellung von regionalen Berufsorientierungsmedien 

� Beratung, Berufsorientierung, Vermittlung in Ausbildungsstellen 

Individuelle Wünsche und 

Anregungen 

können mit den Berufsberatern der Schule auf Anfrage koordiniert und 

organisiert werden (besondere Themen, Anregung zu Veranstaltungen 

im BIZ, Nutzung der Räumlichkeiten im BIZ, etc.) 

Berufsberater der Schule 

(von Schule auszufüllen) 

 

Kontakt  

(von Schule auszufüllen) 

Tel.: 

Fax: 

E-Mail: 

� für die Stadt Leipzig und die Altkreise Delitzsch und Leipziger Land: 

Agentur für Arbeit Leipzig (Team akademische Berufe) 

Georg-Schumann-Str. 171-175 (AXIS-Passage, Aufgang B) 

04159 Leipzig  

Anschrift 

� für die Altkreise Torgau-Oschatz und Muldental: 

Agentur für Arbeit Oschatz 

Oststr. 3, 04758 Oschatz 
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BWP: 1, 2.2 und 2.4 

 

Agentur für Arbeit 

„BIZ - Berufsinformationszentrum“ 
 

 

Zielgruppe:  Offen für alle, die vor einer beruflichen Entscheidung stehen  

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

� Hilfe bei Fragen rund um Ausbildung, Studium, Weiterbildung so-

wie bei der Suche nach einer Arbeitsstelle. 

� Informationen zu: 

- Ausbildung und Studium 

- Berufsbildern und Anforderungen 

- Weiterbildung und Umschulung 

- Arbeitsmarktentwicklung 

� Regelmäßige Informationsveranstaltungen  

 (unter www.arbeitsagentur.de � Partner vor Ort � Sachsen 

 � Leipzig/Oschatz � Agentur � Veranstaltungen vor Ort � 

 "Zentrale Veranstaltungsdatenbank") 

� Nutzung der Internetcomputer für Online-Recherche 

� Selbst-Informationseinrichtungen 

� Homepage mit Informationen, Broschüren zum Download + Links 

 (unter www.arbeitsagentur.de � Partner vor Ort � Sachsen 

 � Leipzig/Oschatz � Agentur � Bürgerinnen und Bürger � 

 BIZ) 

 

 

BIZ Leipzig   (für den Altkreis Leipziger Land) 

Ansprechpartner Herr Gleiche 

Kontakt Tel:  0341 - 913 273 26 

Fax:  0341 - 913 273 99 

E-Mail: Leipzig.BIZ@arbeitsagentur.de 

Anschrift Georg-Schumann-Str. 150 04159 Leipzig 

Erreichbarkeit Straßenbahn: Linien 10 und 11, Haltestelle "Huygensstraße" 

Öffnungszeiten Montag, Mittwoch, Donnerstag   8.00 - 16.00 Uhr 

Dienstag                                     8.00 - 18.00 Uhr 

Freitag                                        8.00 - 12.00 Uhr 

 

 



  B-I 

BWP: 1, 2.2 und 2.4 

 

 

BIZ Oschatz    (für den Altkreis Muldental) 

Ansprechpartner Frau Hanitzsch, Frau Winkler, Frau König 

Kontakt Tel:  03435 - 980 292 

Fax:  03435 - 980 410 292 

E-Mail: Oschatz.BIZ@arbeitsagentur.de 

Anschrift Oststraße 3  04758 Oschatz 

Öffnungszeiten Montag   8.00 - 16.00 Uhr 

Dienstag, Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr  

Mittwoch, Freitag  8.00 - 12.00 Uhr 
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BWP: 1, 2.4 

 

Sächsische Bildungsagentur  

Regionalstelle Leipzig 
 

 

Zielgruppe Schüler, Eltern, Lehrer 

Angebot Beratung: 

� Schullaufbahnberatung 

� Individuelle Beratung 

� Schulpsychologischer Dienst 

� Hilfestellung bei schulischen Problem 

Information: 

� zu rechtlichen Vorschriften 

� zu Bildungswegen / -möglichkeiten / -alternativen 

� zu prüfungsrelevanten Fragen 

� Vorstellung der verschiedenen Schultypen und 

Anschlussmöglichkeiten 

� auch unter:  

http://www.sachsen-macht-schule.de/schule/96.htm  

http://www.sachsen-macht-schule.de/schule/8101.htm 

Ansprechpartner Beraterin Schule – Wirtschaft / Berufs- und Studienorientierung 

� Frau Veronika Seidel (Referentin) 

 Tel.:  0341 - 494 59 28 

 E-Mail: veronika.seidel@sbal.smk.sachsen.de 

Bürgerberatung 

� Herr Roman Schulz   

 Tel.:  0341 - 494 56 66 

Kontakt Tel.:   0341 - 494 55 0 

Fax:  0341 - 494 56 14 

E-Mail:  poststelle@sbal.smk.sachsen.de  

Anschrift Sächsische Bildungsagentur 

Regionalstelle Leipzig 

Nonnenstr. 17 A 

04229 Leipzig 

Information www.sachsen-macht-schule.de/sba/sbal.htm 
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Hochschulen 

Studienabschlüsse und Studienformen 
 

 

Auf den folgenden Seiten finden Sie eine Übersicht über die Leipziger Hochschulen und die von ihnen 

angebotenen Studiengänge und Studienfächer. Da im Zuge des so genannten "Bologna-Prozesses" 

gegenwärtig eine Umstellung der Studienabschlüsse stattfindet, sind die neuen Abschlüsse und 

Bezeichnungen hier kurz erklärt. Des Weiteren finden Sie hier eine kurze Erläuterung zu 

verschiedenen Studienformen. 

 

Traditionell: Diplom, Magister und Staatsprüfungen 

Die traditionellen Studienabschlüsse Diplom (überwiegend bei ingenieurs- und 

naturwissenschaftlichen Studiengängen) und Magister (für überwiegend geisteswissenschaftlich 

ausgerichtete Studiengänge) laufen aus und werden durch die international anerkannten 

Studienabschlüsse Bachelor und Master ersetzt.  

Die Mehrzahl der Studiengänge ist bereits jetzt umgestellt. Für das 1. Fachsemester kann man sich 

daher größtenteils nur noch in Studiengänge einschreiben, die mit dem Grad "Bachelor" 

abgeschlossen werden. 

Staatsprüfungen bzw. Staatsexamen schließen ein Jura-, Medizin- oder Lehramtsstudium ab. Ein 

Studium der Theologie wird mit der 1. und 2. theologischen Prüfung abgeschlossen. 

 

Neu: Bachelor und Master 

Bachelor und Master sind akademische Grade bzw. Studienabschlüsse aus dem angelsächsischen 

Raum. Der Bachelor ist der 1. berufsqualifizierende Abschluss, den man nach sechs Semestern 

erlangt. Der Master ist ein höherwertiger Abschluss, den man in drei oder vier Semestern nach einem 

vertiefenden Aufbaustudium erhält. Für ein Master-Studium gelten spezielle Zulassungsbedingungen, 

teilweise fallen Studiengebühren an.  

Die neuen Abschlüsse werden je nach Fachrichtung mit Zusätzen versehen: 

B.A. / M.A.  Bachelor / Master of Arts 

B.Sc. / M.Sc.  Bachelor / Master of Science 

B.Eng. / M.Eng  Bachelor / Master of Engineering 

M.Ed.   Master of Education 

LL.M.   Master of Law 

 

Die Bachelor- und Masterstudiengänge sind international kompatibel. Dies wird durch einen 

modularen Aufbau der Studienpläne und die Einführung des in Europa einheitlichen Kreditpunkte-

Systems (ECTS – European Credit Transfer System) erreicht. 
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Studienform: Direkt- oder duales / kooperatives Studium 

Die bisher gängigste Studienform ist ein Direktstudium, d.h. das Studium findet vorrangig an der 

Universität oder Hochschule statt und wird mit einem akademischen Grad abgeschlossen.  

Vor allem Fachhochschulen bieten jedoch auch duale bzw. kooperative Studiengänge an. 

Duale/kooperative Studiengänge verknüpfen ein Studium an einer Hochschule mit einer praktischen 

Berufsausbildung im Unternehmen und zeichnen sich durch einen Wechsel zwischen Theorie und 

Praxis aus. In 4 Jahren erwerben Studierende sowohl einen Hochschul- als auch einen 

Berufsabschluss.  

 

In den folgenden Übersichten werden die Studiengänge aufgezeigt, die an den Hochschulen im 

Direktionsbezirk Leipzig studiert werden können. Dabei handelt es sich vornehmlich um 

Studiengängen mit den Abschlüssen B.A., B.Sc. und B.Eng. 
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BWP:  2.2  

Berufsakademie Sachsen, Staatliche Studienakademie Leipzig  

Studiengänge und -fächer 
 

Studienabschlüsse � Bachelor of Arts im Studiengang Interdisziplinäres 

Vermögensmanagement Bank, Immobilien, Steuern 

� Diplom-Informatiker (BA)/Bachelor of Science (ab 2010) 

� Diplom-Ingenieur (BA)/Bachelor of Engineering (ab 2011) 

Studienformen Duales Studium 

Studiengänge � Interdisziplinäres Vermögensmanagement mit den 

Studienrichtungen: 

o Bankwirtschaft 

o Controlling 

o Immobilienwirtschaft 

o Steuerberatung/Wirtschaftsprüfung 

� Informatik 

� Service Engineering 

Kosten Keine Studiengebühren 

Tag der offenen Tür 13. November 2010  und 12. März 2011, 9:00 - 13:00 Uhr 

Öffnungszeiten Studienorganisation: 

Montag - Donnerstag 7.30 - 17.00 Uhr 

Freitag                          7.30 - 15.00 Uhr 

Ansprechpartner / Kontakt Frau Sigrid Berning 

(Sekretariat)  

Tel:  0341 - 427 43 - 330 

Fax:  0341 - 427 43 - 331 

E-Mail:  berning@ba-leipzig.de 

Anschrift Staatliche Studienakademie Leipzig 

Schönauer Str.113a 

04207 Leipzig 

Information www.ba-leipzig.de 
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Deutsche Telekom, Hochschule für Telekommunikation Leipzig (FH) 

Studiengänge und -fächer 
 

Studienabschlüsse Bachelor of Engineering 

Bachelor of Science 

Master of Engineering 

Studienformen Direktstudium, duales Studium, berufsbegleitend 

Studiengänge  

B.Eng. � Nachrichtentechnik (NT)   

� Telekommunikationsinformatik (TKI)* 

� Wirtschaftsinformatik*(WI) 

 

* auch als dualer Studiengang in enger Kooperation mit der Deutschen 

Telekom AG 

M.Eng � Informations- und Kommunikationstechnik*  (direkt, dual, 

berufsbegleitend) 

Tag der offenen Tür  wird noch bekannt gegeben 

Ansprechpartner / Kontakt Frau Dipl.-Ing. Anke Olsen  

(Hochschul- und Prüfungsamt) 

Tel.: 0341 - 306 22 70  

Fax: 0341 - 306 22 75 

E-Mail: info@hft-leipzig.de 

Anschrift Hochschule für Telekommunikation Leipzig 

Gustav-Freytag-Str. 43-45 

04277 Leipzig 

Information www.hft-leipzig.de 
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Deutsche Telekom, Hochschule für Telekommunikation Leipzig (FH) 

Studienberatung 
 

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler an Gymnasien und Berufsschulzentren 

Angebot / Kurzbeschreibung 

der Projekte 

Schnupperstudium 2011 

Nachrichtentechnik, Telekommunikationsinformatik oder 

Wirtschaftsinformatik – gestalte Deine berufliche Zukunft und nutze die 

Chance für ein "Studium auf Probe": 

� Testen, welcher Studiengang der Richtige für Dich ist 

� Vorlesungen und praktische Übungen in den Laboren 

� Kontakt zwischen Teilnehmern, Studenten und Dozenten  

� Grillfest  

 

Rahmendaten 

� Für Interessierte ab Klasse 10  

� Immer in den Osterferien (Bundesland Sachsen), der genaue 

Termin wird auf der Homepage veröffentlicht  

� Die Teilnehmerzahl ist begrenzt 

Anmeldung 

� 01. Februar - 15. März 2011 

� Anmeldeformular auf www.hft-leipzig.de oder Anmeldung per 

Fax 

� bei Fragen: Torsten Büttner, Referent Öffentlichkeitsarbeit, 

pr@hft-leipzig.de 

 

Self-Assessment 

Die verschiedenen Bausteine des Self-Assessments helfen 

herauszufinden, ob das Studium an der Hochschule für Telekommuni-

kation Leipzig (HfTL) auch das Richtige ist. Es geht dabei nicht um 

Vorkenntnisse, sondern um spezielle Verhaltensweisen, Fähigkeiten 

und Einstellungen.  

unter: www.hft-leipzig.de � Studienbewerber � Fit für's Studium 

� Teilnahme an der „Woche der offenen Unternehmen“ 

� Individuelle Studien-Infotage für Gymnasien und BSZs   

(mehr Informationen dazu unter 0341-3062-120, Torsten Büttner) 
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Veranstaltungen / Termine � 01.02. - 15.03.2011 Anmeldung zu den Schnupperstudientagen 

� Osterferien (Sachsen) Schnupperstudientage 

Öffnungszeiten Montag - Freitag  8:00 - 16:30 Uhr 

Kosten keine Kosten 

Ort Hochschule für Telekommunikation Leipzig 

Gustav-Freytag-Str. 43-45 

04277 Leipzig 

Ansprechpartner / Kontakt � Fragen und Bewerbung: 

Frau Dipl.-Ing. Anke Olsen  

(Hochschul- und Prüfungsamt) 

Tel.: 0341 - 306 22 70 

Fax: 0341 - 306 22 75 

E-Mail: info@hft-leipzig.de 

 

� Fragen zum Dualen Studium: 

Frau Jaqueline Reinhardt   

(Institut für Duales Studium und Wissenstransfer) 

Tel.: 0341 - 306 22 17 

Fax: 0341 - 306 22 07 

E-Mail: reinhardt@hft-leipzig.de 

Anschrift Hochschule für Telekommunikation Leipzig 

Gustav-Freytag-Str. 43-45 

04277 Leipzig 

Information www.hft-leipzig.de 
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HGB - Hochschule für Grafik und Buchkunst Leipzig 

Studiengänge und -fächer 

 

 

Studienabschlüsse Diplom sowie für einen Masterstudiengang: „Master of Arts“ 

Studienformen / Diplom Direktstudium in Vollzeit, 10 Semester 

Im ersten Studienjahr (Grundkurs I) absolvieren die Studierenden 

einen interdisziplinären Grundlagenunterricht. Das zweite Studienjahr 

schließt mit dem Vordiplom ab. Danach suchen sich die Studierenden 

einen Fachklassenleiter ihrer Wahl, bei dem sie ihr Fachstudium bis 

zum Diplom fortführen. Zur Auswahl stehen ihnen in einem der vier 

möglichen Studiengänge verschiedene Fachklassen mit 

differenzierten Lehrangeboten. Als integraler Bestandteil begleitet die 

theoretische Ausbildung das praktische Arbeiten vom Studienbeginn 

bis zur Diplomprüfung. 

Studiengänge � Malerei / Grafik 

� Buchkunst / Grafik-Design  

� Fotografie  

� Medienkunst  

Masterstudiengang � Kulturen des Kuratorischen 

Der Masterstudiengang Kulturen des Kuratorischen ist ein 

weiterbildender Studiengang. Er ist so konzipiert, dass er auch 

berufsbegleitend studiert werden kann. Studierende haben die 

Möglichkeit, während des Studiums weiter beruflich tätig zu sein – sei 

es in eigenen Projekträumen, als freie Kurator/innen oder in 

Institutionen der Kulturvermittlung. Das Studienprogramm ist auf vier 

Semester verteilt, die Lehrveranstaltungen sind in Blöcken angelegt. 

Abschluss: Master of Arts 

www.kdk-leipzig.de 

Tag der offenen Tür  Immer am 1. oder 2. Donnerstag im Januar, Informationen dazu finden 

Sie unter:  www.hgb-leipzig.de/willkommen 

Ansprechpartner / Kontakt Frau Roswita Harmel   

Sachgebiet Studienangelegenheiten  

Tel.: 0341 - 21 35 - 144 und -251  

Fax: 0341 - 2135 - 166 
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E-Mail:  sg3@hgb-leipzig.de 

Anschrift Hochschule für Grafik und Buchkunst Leipzig 

Academy of Visual Arts 

Wächterstraße 11     

04107 Leipzig  

 

Tel.: 0341 - 21 35 0     

Fax: 0341 - 21 35 166  

E-Mail: hgb@hgb-leipzig.de 

Informationen: www.hgb-leipzig.de 
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HGB - Hochschule für Grafik und Buchkunst Leipzig 

Studienberatung 
 

 

Zielgruppe Schüler, Auszubildende, Interessierte ab 16 Jahren, Studierende 

Angebot / Kurzbeschreibung 

der Projekte 

Abendakademie 

Die Abendakademie der HGB bietet 12 Kurse für Bildende Kunst, 

Fotografie und Gestaltung an. Meisterschüler/innen der Hochschule 

stehen Ihnen als professionelle Kursleiter/innen zur Seite. Jede/r (ab 

16 Jahre), die/der gern malen, zeichnen, fotografieren, filmen, 

illustrieren, Schrift gestalten oder gebrauchsgrafisch arbeiten möchte, 

kann sich nach bestandenem Aufnahmetest für einen oder mehrere 

Abende pro Woche einschreiben. Die Kurse finden in der Regel 

zwischen 18 und 21 Uhr statt.   

www.hgb-leipzig.de/abendakademie 

Leiterin: Julia Blume, blume@hgb-leipzig.de 

Veranstaltungen / Termine � 13.01.2011              Tag der offenen Tür 

� Anfang Februar „Rundgang“: Nahezu alle Studierenden zeigen  

   vier Tage lang ihre besten Arbeiten im ganzen 

   Haus! 

� Juli/August  Diplomausstellung 

� Oktober  Meisterschülerausstellung 

 

Aktuelle Termine unter: www.hgb-leipzig.de/kalender 

Öffnungszeiten Der Hochschule: 

Montag – Freitag  8.00 – 0.30 Uhr 

Samstag   10.00 – 17.00 Uhr 

 

Die Galerie während der Ausstellungen: 

Dienstag – Freitag              12.00 – 18.00 Uhr 

Samstag                             10.00 – 15.00 Uhr 

 

Sprechzeiten des SG Studienangelegenheiten: 

Montag    9.30 – 12.30 Uhr 

Dienstag – Donnerstag  13.30 – 15.30 Uhr 

Freitag    9.30 – 12.30 Uhr 
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Ort Sachgebiet 

Studienangelegenheiten  

Hauptgebäude, Raum 24 

Wächterstraße 11     

04107 Leipzig  

Außenstelle/Abendakademie  

Trufanowstraße 6  

04105 Leipzig  

 

Ansprechpartner / Kontakt Frau Roswita Harmel    

Tel.: 0341 – 21 35 - 144, - 251     

Fax:  0341 – 21 35 - 166 

E-Mail:  sg3@hgb-leipzig.de 

Anschrift Hochschule für Grafik und Buchkunst 

Postfach 10 08 05  

04008 Leipzig  

 

Tel.: 0341 – 21 35 0     

Fax: 0341 – 21 35 166  

E-Mail: hgb@hgb-leipzig.de 

Information www.hgb-leipzig.de 
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HHL - Handelshochschule Leipzig 

Studiengänge und -fächer 
 

Studienabschlüsse � M.Sc. - Master of Science 

� MBA - Master of Business Administration 

Studienformen Vollzeit/Teilzeit 

Studiengänge � M.Sc. in Management: konsekutiv, Abschluss M.Sc. 

� MBA-Programm: nicht-konsekutiv, Abschluss MBA 

 

Achtung: Aufnahme nur mit erstem wissenschaftlichen  

  Abschluss (Bachelor-Abschluss) möglich! 

Studiengebühren M.Sc.-Programm 25.000,- EUR (Vollzeit; für die gesamte Ausbildung) 

M.Sc.-Programm 27.000,- EUR (Teilzeit; für die gesamte Ausbildung) 

MBA-Programm 27.000,- EUR (Vollzeit; für die gesamte Ausbildung) 

MBA-Programm 30.000,- EUR (Teilzeit; für die gesamte Ausbildung) 

Tag der offenen Tür  15. Oktober 2010 und März 2011  

sowie individuelle Campusbesuche auf Anfrage 

Angebote / Veranstaltungen � 15.10.2010 Infotag an der HHL 

� Offene Vorlesungen und Diskussionsrunden (bitte anfragen) 

� 2x jährlich Seminar zum GMAT-Test (bitte anfragen) 

Kontakt Franziska Rook (M.Sc.) 

Tel.: 0341 - 98 51 622 

E-Mail: franziska.rook@hhl.de 

 

Petra Spanka (MBA) 

Tel.: 0341 - 98 51 730 

E-Mail: petra.spanka@hhl.de  

Anschrift Handelshochschule Leipzig (HHL) 

Jahnallee 59 

04109 Leipzig 

Tel.:  0341 - 98 51 60  

E-Mail: info@hhl.de 

Information http://www.hhl.de              
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Hochschule für Musik und Theater 

"Felix Mendelssohn Bartholdy" Leipzig 

Studiengänge und -fächer / Studienberatung 
 

Studienabschlüsse � B.Mus. - Bachelor of Music  � M.Mus. - Master of Music 

Studienformen � gradual / grundständig � postgradual 

 � Nachwuchsförderklasse  (für besonders begabte Jugendliche) 

� Gasthörerschaft   (für fachlich Interessierte)  

� Seminarunterricht   (für alle, die bei einem Studierenden                  

    der Musikpädagogik ein Instrument 

    oder Gesang erlernen wollen) 

BA/MA � Künstlerische Studiengänge 

� Komposition  

� Dirigieren  

� Chor- & Ensembleleitung 

� Korrepetition  

� Klavier  

� Orgel  

 

 

� Blasinstrumente / Schlagzeug  

� Streichinstrumente / Harfe  

� Gesang  

� Alte Musik   

� Jazz / Popularmusik 

� Musical   

� Schauspiel 

BA/MA � Musikpädagogische Studiengänge 

 � Tonsatz / Gehörbildung  

� Klavier  

� Blasinstrumente / Schlag-

zeug  

� Streichinstrumente / Harfe  

� Gesang  

� Alte Musik  

� Jazz/Popularmusik  

BA/MA � Dramaturgie  

Ansprechpartner / Kontakt Dr. Ute Fries 

(Referat Studienangelegenheiten/Allgemeine Studienberatung 

Tel.:  0341 - 21 44 620 Fax:  0341 - 21 44 624 

E-Mail: fries@hmt-leipzig.de 

Öffnungszeiten  

der Studienberatung 

Montag      13.30 -15.30 Uhr 

Dienstag   9.30 -12.00 Uhr  13.30 -15.00 Uhr 

Mittwoch                         geschlossen 

Donnerstag      13.30 -15.30 Uhr 

Freitag   9.30 Uhr-12.00 Uhr 
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Anschrift Hochschule für Musik und Theater  

"Felix Mendelssohn Bartholdy" Leipzig 

Grassistraße 8 

04107 Leipzig 

E-Mail: studienangelegenheiten@hmt-leipzig.de 

Tag der offenen Tür 13.01.2011 

Information www.hmt-leipzig.de 
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HTWK - Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig 

Studiengänge und -fächer 
 

 

Studienabschlüsse B.Eng., M.Eng. 

Studienformen Direktstudium, kooperatives Studium 

Studiengänge  

 B.Eng. � Angewandte Mathematik 

� Architektur 

� Bauingenieurwesen 

� Betriebswirtschaft* 

� Bibliotheks- und Informationswissenschaft 

� Buchhandel/Verlagswirtschaft 

� Buch- und Medienproduktion (ehemals Verlagsherstellung) 

� Drucktechnik 

� Elektrotechnik und Informationstechnik* 

� Energie- und Umwelttechnik* 

� Fernsehproduktion* 

� Frühpädagogik – Leitung/Management (berufsbegleitend) 

� Informatik 

� International Management 

� Maschinenbau 

� Medieninformatik 

� Medientechnik 

� Museologie 

� Soziale Arbeit 

� Verpackungstechnik 

� Wirtschaftsingenieurwesen (Elektrotechnik) 

� Wirtschaftsingenieurwesen (Maschinenbau und Energietechnik)* 

� Wirtschaftsingenieurwesen (Bau) 

 

* auch als kooperativer Studiengang 
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Kooperative Studiengänge* 

 

� Elektro- und Informationstechnik/Bachelor in Kooperation mit: 

o Verbundnetz Gas AG:  

Berufabschluss Elektroniker/in für Betriebstechnik (IHK) 

o Stadtwerke Leipzig GmbH:  

Berufabschluss Elektroniker/in für Betriebstechnik 

o Siemens AG:  

Berufabschluss Elektroniker/in für Betriebstechnik 

o Kleines oder mittelständisches sächsisches Unternehmen 

und ZAW – Zentrum für Aus- und Weiterbildung: 

Berufsabschluss Elektroniker für Betriebstechnik, Automa-

tisierungstechnik oder Gebäude- und Infrastruktursysteme 

� Energie- und Umwelttechnik/Bachelor in Kooperation mit: 

o bildungszentrum energie GmbH Halle:  

Berufabschluss Elektroniker/in für Automatisierungs-

/Betriebstechnik (IHK) 

� Fernsehproduktion (B.A.) in Kooperation mit: 

o FAM - Fernseh Akademie Mitteldeutschland e.V.: 

Berufsabschluss Mediengestalter Bild/Ton (IHK) (optional) 

� Wirtschaftsingenieurwesen (Maschinenbau und Energie-

technik) /Bachelor in Kooperation mit: 

o Industrie- und Handelskammer zu Leipzig:  

Berufsabschluss Anlagentechniker Industrie und Handel 

Tag der offenen Tür  13. Januar 2011 

Ansprechpartner / Kontakt Frau Anne Herrmann 

(Dezernat Studienangelegenheiten) 

Tel.: 0341 - 3076 - 6156  

E-Mail:  aherrmann@k.htwk-leipzig.de 

Anschrift HTWK - Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig 

Eichendorffstr. 2 

04277 Leipzig 

 

Tel.: 0341 - 3076 - 6512 

Fax: 0341 - 3076 – 6507 

E-Mail: studinf@k.htwk-leipzig.de 

Information www.htwk-leipzig.de 
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HTWK - Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultu r Leipzig 

Studienberatung 
 

Angebot / Kurzbeschreibung 

der Projekte 

� Frühstudium 

Besonders begabte Schülerinnen und Schülern haben die Möglich-

keit, bereits in der Abiturstufe an ausgewählten Lehrveranstaltun-

gen der Hochschule gemeinsam mit Studierenden teilzunehmen 

und den Hochschulalltag kennen zu lernen 

� Schüler-Praktika an den Fakultäten der HTWK Leipzig  

Studienfachberatung der Fakultäten 

-    Schülerbüro, bietet Beratung und Information zur Studienwahl für 

Schüler/innen der 8.-12-. Klasse  

Veranstaltungen / Termine � 11.-15.10.2010 Ferienhochschule  

� 13.01.2011 Tag der offenen Hochschultür 

� 14.04.2011 Girls’ Day 

Die Fakultäten der HTWK Leipzig bieten zahlreiche Einblicke in die 

Aufgabenfelder von Ingenieurinnen und Naturwissenschaftlerinnen. 

Information und Anmeldung unter www.htwk-leipzig.de/schueler 

� 16.04.2011 Informationstag "Studieren an der HTWK" 

in Leipzig, Eröffnungsveranstaltung 9.00–10.00 Uhr                    

Ort: Karl-Liebknecht-Str. 132 

� 07.05.2011 Studieninformationstag an der Uni Leipzig mit einem 

Beratungsstand der HTWK Leipzig 

� Aktuelle Angebote wie Projekttage unter www.htwk-leipzig/schueler 

Öffnungszeiten Montag      13.00 - 15.00 Uhr 

Dienstag   9.00 - 11.00 Uhr, 13.00 - 17.00 Uhr  

Donnerstag   9.00 - 11.00 Uhr,  13.00 - 15.00 Uhr 

Freitag    9.00 - 11.00 Uhr 

Ort HTWK Leipzig 

Dezernat Studienangelegenheiten 

Eichendorffstraße 2 

04277 Leipzig 

Kontakt � Allgemeine Studienberatung: 

Frau Marion Mitschack 

Tel.:  0341 - 3076 - 6512 

E-Mail: mitschack@k.htwk-leipzig.de 
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� Schülerbüro: 

     Frau Anne Herrmann 

Tel.:  0341 - 3076 - 6156  

E-Mail:  aherrmann@k.htwk-leipzig.de 

Anschrift HTWK Leipzig 

Dezernat Studienangelegenheiten 

PF 301 166 

04251 Leipzig 

Information www.htwk-leipzig.de 

 



  B-III 

 

BWP: 2.2 

Universität Leipzig 

Studiengänge und -fächer 
 

Studienabschlüsse � Bachelor of Arts (B.A.) 

� Bachelor of Science (B.Sc.) 

� Master of Education (M.Ed.) 

� Staatsprüfung 

� Master of Arts (M.A.)  

� Master of Science (M.Sc.) 

� Master of Law (LL.M.)  

� Diplom 

 � Polyvalenter Bachelor mit dem berufsfeldspezifischen Profil für das 

Lehramt an Grund-, Mittel- und Förderschulen sowie Gymnasien 

� Schulformspezifischer Masterstudiengang jeweils für das Lehramt 

an Grundschulen, Förderschulen, Mittelschulen oder Gymnasien 

(Master of Education M.Ed.) 

Studienformen Direktstudium in Vollzeit (Teilzeit im Einzelfall möglich), Kooperative 

Studiengänge 

Studiengänge 

B.A. � Afrikastudien 

� Ägyptologie 

� Altorientalistik/Hebraistik 

� Amerikastudien (American 

Studies) 

� Anglistik 

� Arabistik 

� Archäologie der Alten Welt 

� Deutsch als Fremdsprache 

� Ethnologie  

� Germanistik  

� Geschichte  

� Geschichte und Theologie des 

Christentums  

� Griechisch-Lateinische 

Philologie  

� Indologie, Tibetologie und 

Mongolistik  

� Japanologie  

� Kunstgeschichte  

� Kommunikations- und 

Medienwissenschaften 

� Kunstpädagogik  

� Linguistik  

� Literarisches Schreiben  

� Musikwissenschaft  

� Ostslawistik  

� Romanische Studien  

� Sinologie  

� Sorabistik  

� Sozialwissenschaften und 

Philosophie (mit Kernfach 

Kulturwissenschaften, 

Philosophie, 

Politikwissenschaft oder 

Soziologie)  

� Sportwissenschaft  

� Theaterwissenschaft  

� Translation  

� Westslawistik  
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B.Sc. � Biochemie  

� Biologie  

� Chemie  

� Geographie  

� Informatik  

� Meteorologie  

� Physik  

� Physik (IPSP)  

� Psychologie  

� Sportmanagement  

� Wirtschaftsinformatik 

(Business Information 

Systems)  

� Wirtschaftspädagogik 

(Business Education and 

Management Training) 

� Wirtschaftswissenschaften 

(Economics and Management 

Science) 

B.A. Lehramt � Biologie, Chemie, Deutsch, Englisch, Ethik/Philosophie, 

Evangelische Religion, Französisch, Gemeinschaftskunde/ 

Rechtserziehung, Geschichte, Griechisch, Informatik, Italienisch, 

Kunst, Latein, Mathematik, Musik*, Physik, Polnisch, Russisch, 

Sorbisch, Spanisch, Sport, Tschechisch, Rehabilitations- und 

Integrationspädagogik  

* für das Kernfach Musik erfolgen Eignungsprüfung, Bewerbung und 

Immatrikulation über die Hochschule für Musik und Theater Leipzig  

Staatsprüfung � Medizin  

� Pharmazie 

� Rechtswissenschaft  

� Veterinärmedizin  

� Zahnmedizin  

Diplom � Evangelische Theologie � Mathematik  

� Wirtschaftsmathematik  

Tag der offenen Tür  

Studieninformationstag  

13.01.2011   

07.05.2011 

Kontakt Herr Pfunfke  

Zentrale Studienberatung 

Tel.: 0341 – 97 320 42 

Fax: 0341 – 97 320 89 

E-Mail: thomas.pfunfke@zv.uni-leipzig.de 

Anschrift Zentrale Studienberatung 

Goethestraße 6 

04109 Leipzig 

Information www.zv.uni-leipzig.de 
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Universität Leipzig  

Studienberatung 
 

 

Zielgruppen Studieninteressenten, Bewerber und Studierende der Uni Leipzig, 

Multiplikatoren, Eltern usw.  

Angebot/Kurzbeschreibung 

der Projekte 

SSZ - Studenten Service Zentrum  

Das SSZ ist die zentrale Serviceeinrichtung für alle. Hier finden Sie 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus verschiedenen Einrichtungen, 

die Ihnen Ihre Fragen rund ums Studium beantworten und Ihnen 

die Orientierung an der Universität Leipzig erleichtern. Das SSZ 

bündelt die Informations-, Beratungs- und Serviceangebote der 

Zentralen Studienberatung, des Studentensekretariats und des 

Studentenwerks Leipzig. 

Beratungs- und Serviceangebot  

� Information und Kurzberatung (zu Studienmöglichkeiten, 

Bewerbung, Immatrikulation, Rückmeldung u.v.m.)  

� Beratung durch Zentrale Studienberatung sowie gezielte 

Weitervermittlung und Terminvergabe für nachfolgende Beratungen 

� Spezialsprechstunde Lehramt der Zentralen Studienberatung 

� Ausgabe/Entgegennahme/Prüfung von Unterlagen und Anträgen  

� Erstellung von Bescheinigungen  

� Infothek mit 6 Computerinformationsplätzen  

� Ausgabe von Informationsmaterialien der Universität Leipzig  

� Informationen zu allen Angeboten des Studentenwerkes  

� Beratung zur Ausbildungsförderung (BAföG-Service)  

� Sozialberatung des Studentenwerkes 

Veranstaltungen / Termine � 16.10.-17.10.2010 Messe azubi & studientage Nürnberg 

� 06.11.-12.11.2010 azubi & studientage Leipzig 

� 21.01.-23.01.2011 Messe „KarriereStart“ Dresden  

� 11.03.-12.03.2011 Messe „azubi&studientage“ Chemnitz 

� 17.03.-20.03.2011 Leipziger Buchmesse 

� 13.05.-15.05.2011 Messe „Horizon“ Friedrichshafen 

� 19.11.2011 Studieren in Mitteldeutschland 

Öffnungszeiten Persönliche Studienberatung 



  B-III 

 

BWP: 2.2 und 2.4 

Montag   12.00 - 15.00 Uhr 

Dienstag   9.00 - 17.00 Uhr 

Mittwoch   9.00 - 15.00 Uhr 

Donnerstag   9.00 - 17.00 Uhr 

Freitag   9.00 - 12.00 Uhr 

Beratung zum Lehramtsstudium 

Donnerstag   13.00 - 15.00 Uhr  

 

Bitte vereinbaren Sie für Beratung zum Lehramtsstudium immer einen 

Termin! Eine Terminvergabe außerhalb der Sprechzeit ist nach 

Vereinbarung möglich. Anmeldung per E-Mail rhinow@uni-leipzig.de 

 

Telefonsprechzeiten 

Montag  8.00 - 9.00 Uhr       15.00 - 16.00 Uhr 

Mittwoch  8.00 - 9.00 Uhr       15.00 - 16.00 Uhr 

Freitag  8.00 - 9.00 Uhr 

Ort Goethestraße 6 , Erdgeschoss 

04109 Leipzig 

Ansprechpartner / Kontakt Tel.: 0341 - 97- 32044 

Fax:  0341 - 97- 320 89 

E-Mail:  ssz-studienberatung@uni-leipzig.de 

Anschrift Universität Leipzig 

Zentrale Studienberatung 

Postfach 920 

04009 Leipzig 

Information www.zv.uni-leipzig.de 

 



  B-IV 

 

BWP: 2.2, 2.3, und 2.4  

 

Bundeswehr – Zentrum für Nachwuchsgewinnung Ost 

Wehrdienstberatung Leipzig 
 

 

Zielgruppe � Junge Erwachsene von 17 bis 24 Jahren, die sich für den Solda-

tenberuf interessieren  

� Jugendliche im Berufsorientierungsprozess 

� Junge Männer, die (zukünftig) der Wehrüberwachung unterliegen 

Angebot � Information und Beratung zum Grundwehr- bzw. Wehrersatzdienst 

� Informationsveranstaltungen im Rahmen der Berufsorientierung 

und Arbeitsplatzsuche 

� Präsentation des „Arbeitgebers Bundeswehr“ bei Messen, Ausstel-

lungen und Jobbörsen sowie mit den mobilen Beratungsbüros 

� Individuelle Information und Beratung von Jugendlichen und ihren 

Eltern zu den Anforderungen und Möglichkeiten einer Karriere in 

den Streitkräften, dem Bewerbungsverfahren und dem Ablauf der 

Eignungsfeststellung 

� Information zu (Erst-) Ausbildung / Studium während der Dienst-

zeit als Soldat 

� Unterstützung und Betreuung im Bewerbungsverfahren  

� Unterstützung bei der Zusammenarbeit mit dem Kreiswehrersatz-

amt 

� Vermittlung von Schülerpraktika und Truppenbesuchen 

� Erleben des „Arbeitsplatzes Bundeswehr“ in der Truppe 

� Zusammenarbeit und Förderung von Schülerzeitungen  

� Koordination der Ausbildungskooperation „Schaumburger Modell“ 

Ansprechpartner Herr Hauptmann Sannemann  

und das Team der Wehrdienstberatung 

Kontakt Tel.:  0341 – 92 29 – 680   

Fax:  0341 – 92 29 – 685  

E-Mail: WDBera.L@bundeswehr.org 

Anschrift  
 

Wehrdienstberatung Leipzig 

Wodanstraße 19 

04347 Leipzig 

Information www.bundeswehr-karriere.de 



  B-IV 

 

BWP: 2.2, 2.3, und 2.4  

Studienmöglichkeiten  

Helmut Schmidt Universität 
Hamburg 

� Elektrotechnik und Informationstechnik 

� Wirtschaftsingenieurwesen 

� Maschinenbau 

� Bildungs- und Erziehungswissenschaften 

� Geschichtswissenschaft 

� Politikwissenschaft 

� Betriebswirtschaftslehre 

� Volkswirtschaftslehre 

Universität der Bundeswehr 
München 

� Bauingenieurwesen und Umwelttechnik 

� Elektrotechnik und Informationstechnik 

� Luft- und Raumfahrttechnik 

� Informatik 

� Wirtschaftsinformatik 

� Wirtschafts- und Organisationswissenschaften 

� Staats- und Sozialwissenschaften 

� Pädagogik 

� Sportwissenschaften 

� Mathematical Engineering 

� Technische Informatik und Kommunikationstechnik (FH) 

� Maschinenbau (FH) 

� Betriebswirtschaftslehre (FH) 

 

 



  C-I 

BWP: 2.6  

 

Arbeit und Bildung Torgau 

"Absolvierung eines Freiwilligendienstes" 
 

 

Zielgruppe Jugendliche und junge Erwachsene 

Angebot / Kurzbeschreibung 

der Projekte 

� Berufs- und Bildungsberatung 

� Beratung und Hilfe zur Absolvierung eines FSJ /  

"Freiwilligen sozialen Jahres“ 

Kosten kostenfrei 

Öffnungszeiten Montag - Donnerstag    8.00 - 16.00 Uhr 

Ort Am Stadtpark 2 

04860 Torgau 

Kontakt Frau Gohlke / Herr Deutrich 

Tel.: 034 21 - 73 14 30 

Fax:  034 21 -73 14 320 

E-Mail: info@abt-torgau.de 

Anbieter / Organisator  Arbeit und Bildung gGmbH Torgau 

Am Stadtpark 2 

04860 Torgau  

Information www. abt-torgau.de 

 



  C-I 

BWP: 2.2 

 

 

Business Schoolgames 

"Business Master" 
 

 

Zielgruppe Schüler aller Schularten ab Klassenstufe 7 

Anliegen Das Business Master ist ein an Monopoly angelehntes Brettspiel, das 

den Schülern Wirtschaftswissen auf spielerische Art und Weise vermit-

telt. Die Idee zum Spiel stammt aus Österreich, wo das Business 

Master schon viele Jahre an den Schulen im Einsatz ist. Ziel des 

Spiels ist es, bekannte Unternehmen zu gründen, aufzubauen und an 

die Börse zu bringen. Dabei müssen bei allen Aktivitäten Fragen 

beantwortet werden, die das Wirtschaftswissen der Schüler auf die 

Probe stellen. 

Das Spiel wurde für die Anforderungen eines zeitgemäßen Wirt-

schaftsunterrichts entwickelt und den Lehrplaninhalten angepasst. Die 

Fragekarten gibt es in einer Junior- und einer Seniorversion und sind 

damit für Schüler aller Schularten geeignet. Das gesamte Spiel kann 

auch auf Englisch gespielt werden und bietet dadurch vielfältige 

Anknüpfungspunkte für die Unterrichtsgestaltung. 

Weiterhin kann die Schule in Eigenregie Schulturniere veranstalten 

und Schüler zum Landesfinale entsenden. Die besten drei Teams ha-

ben dann die Chance, zum Bundes- oder sogar zum EU-Finale zu 

reisen. 

Teilnahmevoraussetzung Anmeldung und Bestellung der Spiele unter www.schoolgames.de 

Kosten Schulen erhalten die Spiele kostenfrei (i.d.R. 10 Spiele pro Schule) 

Weitere Informationen über B.O.S.S. Mitteldeutschland 

Tel.: 0341 – 21 72 914 

info@boss-mitteldeutschland.de 

Kontakt freyspiel GmbH  

Reintalstraße 48a 

A-8075 Hart bei Graz, Österreich 

Tel: +43 (0) 316 / 49 33 77 - 0,  

E-mail: schoolgames@freyspiel.at 

Internet: www.schoolgames.at 

 



  C-I 

BWP: 2.3 und 2.4 

 

GaraGe – Technologiecentrum für Jugendliche 

"Informations- und Beratungsstelle für Eltern" 
 

 

Zielgruppe Eltern und deren Kinder  

in der Berufsorientierungs- und Bewerbungsphase 

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

� Informationen zu Ausbildung und Praktikum 

� Unterstützung bei Recherchen 

� Kontaktvermittlung zu Praktikumsunternehmen 

� Unterstützung bei Erstellung von Bewerbungsunterlagen  

Kosten kostenpflichtig 

Nutzung nach Vereinbarung 

Ort Technologiecentrum für Jugendliche gGmbH - GaraGe 

Karl-Heine-Str. 97 

04229 Leipzig 

Projektlaufzeit Permanentes Angebot 

Ansprechpartner / Kontakt Tel.: 0341 - 870 860 

Fax: 0341 - 870 86 10 

E-Mail: kontakt@g-a-r-a-g-e.biz 

Anbieter / Organisator  Technologiecentrum für Jugendliche gGmbH - GaraGe 

Karl-Heine-Str. 97 

04229 Leipzig 

 

Tel.: 0341 - 870 86 0   

Fax: 0341 - 870 86 10 

E-Mail: kontakt@g-a-r-a-g-e.biz 

Information www.g-a-r-a-g-e.biz 

 



  C-I 

BWP: 2.2, 2.3 und 2.4 

 

GaraGe – Technologiecentrum für Jugendliche 

"Business Start – Existenzgründung für Jugendliche" 
 

Zielgruppe Arbeitslose Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 18 und 35 

Jahren (Schul- und Berufsabschluss muss vorhanden sein) 

Anliegen � Ziel der Teilnehmer sollte es sein, sich selbständig zu machen 

� Aneignung von wirtschaftlichen und betriebswirtschaftlichen 

Grundkenntnissen 

� Ausbau des Verständnisses für unternehmerische Prozesse  

� Befähigung zur Entwicklung und sicheren Formulierung einer 

eigenen Geschäftsidee 

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

� Vollzeit-Intensivkurs (10 Wochen, 400 Stunden) mit: 

� Existenzgründerkurs 

� Gruppentraining 

� Einzelcoaching 

� Simulationsfirma  

� Ergebnispräsentation 

� Ausbildungsmodule zum Thema Wirtschaft, Wirtschaftsstandort 

Leipzig, Unternehmertum und Existenzgründung 

� Unterstützung durch Praxispartner aus der Wirtschaft 

� Exemplarisches Training theoretisch geschulter Inhalte 

� Aktuelle Kurstermine: 23.08. – 29.10.2010, 29.11. – 18.02.2011, 

07.03. – 17.05.2011 

Projektlaufzeit Juni 2009 – Mai 2011 

Teilnahmebestätigung  Teilnahmezertifikat nach Kursbeendigung 

Übernahme der Fahrtkosten, Zahlung einer Aufwandsentschädigung 

Ansprechpartner / Kontakt Frau Dr. K. Schellenberger 

Tel.: 0341 – 870 86 - 0 E-Mail: kontakt@g-a-r-a-g-e.biz 

Fax: 0341 – 870 86 - 10   

Anbieter / Organisator  Technologiecentrum für Jugendliche gGmbH - GaraGe 

Karl-Heine-Str. 97, 04229 Leipzig 

Tel.: 0341 – 870 860  E-Mail: kontakt@g-a-r-a-g-e.biz 

Fax: 0341 – 870 610 

Information www.g-a-r-a-g-e.biz 

 



  C-I 

BWP: 2.1, 2.2 und 2.3 

 

GaraGe – Technologiecentrum für Jugendliche 

"Orientierungshilfe und Studienvorbereitung für Abiturienten" 
 

 

Zielgruppe � Jugendliche von 18 - 27 mit Abitur oder Fachoberschulreife,  

die sich noch nicht für eine Studienrichtung entscheiden konnten 

oder auf den Beginn des Studiums warten 

� Studienunterbrecher und -abbrecher, die ein naturwissenschaft-

liches, ingenieurtechnisches oder wirtschaftsorientiertes Studium 

aufnehmen wollen 

Anliegen � Studienorientierung  

(eigene Interessen, Eignung, mögliche Studienfächer) 

� Information zu Studieneinrichtungen, -anforderungen und -inhalten 

� Intensive Vorbereitung auf ein Studium 

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

Das Projekt ist modular aufgebaut und hat pro Kurs einen Umfang von 

640 Unterrichtsstunden, d.h. der Kurs findet 4 Monate in Vollzeit statt. 

Fahrtkosten der Teilnehmer werden übernommen, außerdem wird 

eine Aufwandsentschädigung gezahlt. 

Angebote: 

� Workshops und Fachvorträge 

� Fachexkursionen in Forschungseinrichtungen, Universitäten 

und Hochschulen 

� Praxisunterricht in ausgewählten „Berufsfeldern“ 

� 4-wöchiges Praktikum in Unternehmen und Einrichtungen als 

„Vorpraktikum“ für ein Studium 

Termine 03.05. – 25.08.2010 und 01.09. – 22.12.2010 

Projektlaufzeit Januar 2010 – Dezember 2010 

Teilnahmebestätigung  Teilnahmezertifikat nach Kursbeendigung 

Ansprechpartner / Kontakt Frau  Dr. K. Schellenberger 

Tel.: 0341 - 870 86 0              E-Mail: kontakt@g-a-r-a-g-e.biz 

Fax: 0341 - 870 86 10  

Anbieter / Organisator  Technologiecentrum für Jugendliche gGmbH - GaraGe 

Karl-Heine-Str. 97 

04229 Leipzig 

Information www.g-a-r-a-g-e.biz 

 



  C-I 

BWP: 2.1 und 2.2 

 

GaraGe – Technologiecentrum für Jugendliche 

"TechnikCamps GaraGe" 
 

Zielgruppe Schüler der 7. – 10. Klassen an Mittelschulen und  

Schüler der 7. – 12. Klassen an Gymnasien 

Beteiligte Unternehmen Partner aus Wirtschaft und Bildung 

Anliegen � Förderung individueller Lern- und Leistungspotenziale 

� Vermittlung von praxisnahen/praxisrelevanten Grundkenntnis-

sen/Kompetenzen/Zusammenhängen in naturwissenschaftlich-

mathematischen und technikorientierten Bereichen 

� Förderung von Fach- und Methodenkompetenz 

Angebot, Kurzbeschreibung 

des Projekts 

Jeder Kurs geht über 5 Tage (30 Stunden) bzw. 1 Woche in den Fe-

rien.  

Bereiche: 

• Automobilbau/-verkehr und Logistik 

• Werkzeugmaschinenbau/Maschinenbau 

• Elektrotechnik/Mechatronik/Informatik 

• Robotik 

• Druck/Medien 

• Wirtschaft und Verwaltung/Dienstleistungen 

Termine in den Ferien  (Camps und Termine bitte telefonisch erfragen) 

Kosten kostenpflichtig 

Teilnahmebestätigung  Teilnehmerzertifikat  

Ansprechpartner / Kontakt Tel.: 0341 - 870 86 0             E-Mail: kontakt@g-a-r-a-g-e.biz 

Fax: 0341 - 870 86 10 

Anbieter / Organisator  Technologiecentrum für Jugendliche gGmbH - GaraGe 

Karl-Heine-Str. 97  Tel.: 0341 - 870 86 0 

04229 Leipzig   Fax: 0341 - 870 61 0 

Information www.g-a-r-a-g-e.biz 

 



  C-II 

BWP: 2.1 und 2.2 

 

Agricola Institut GmbH 

"Theater am Kanal" 
 

Zielgruppe:  Förderschüler, Haupt- und Realschüler und Gymnasiasten der Klas-

senstufen 7-9 

Beteiligte Schulen Leibniz Schule, Friedrich - Schiller Schule, Helmholtzschule Leipzig, 

Petrischule, Fritz - Gietzelt- Schule, Max- Klinger Schule 

Anliegen Ziel dieses ganzheitlich angelegten Projektes ist die Erhöhung der 

Ausbildungs- und Beschäftigungsfähigkeit der Schüler: Die Teilnehmer 

werden in ihren persönlichen, sozialen Kompetenzen gefördert, er-

werben Fähigkeiten im Projektmanagement, praktische Erfahrungen in 

verschiedenen handwerklichen-beruflichen Bereichen sowie Marketing 

und Öffentlichkeitsarbeit. 

Angebot, Kurzbeschreibung 
des Projekts 

In diesem Freizeitprojekt entsteht in 2 Jahren ein Open-Air-

Theaterstück, das im Rahmen der Feierlichkeiten zum Kanaldurch-

stich uraufgeführt wird. Ort der Aufführung ist das Gelände am zukünf-

tigen Durchstich des Karl-Heine-Kanals.  

Die Schüler erarbeiten ein Bühnenwerk von der Konzeption über 

Bühnengestaltung/Kostümentwurf bis hin zur Aufführung unter profes-

sioneller Hilfestellung (Regisseur, Dramaturg, Bewegungslehrer, Sozi-

alpädagoge, Lehrmeister). Hierzu treffen sie  sich schultypübergrei-

fend einen Nachmittag in der Woche und in den Ferien. 

Für die gestalterische Umsetzung stehen die Werkstätten (u. a. Holz-, 

Malerbereich) der Agricola-Institut GmbH zur Verfügung. 

Projektgruppe 1: Projektmanagement 

Projektgruppe 2: Marketing 

Projektgruppe 3: Handwerk 

Projektgruppe 4: Theater 

Teilnahmebestätigung Zertifikat bei Teilnahme 

Projektlaufzeit November 2008 bis November 2010 

Anbieter / Organisator  Agricola- Institut GmbH 

Lützner Str. 218 

04179 Leipzig 

www.agricola-institut.de 

leipzig@agricola-institut.de 

Tel: 0341 - 48 04 346 

Fax: 0341 - 48 04 190 

 



 C-II 

BWP: 2.2 und 2.3 

 

BBV - Berufsbildungsverein Leipzig e.V. 

"Fit for Life in den Regionen Delitzsch und Muldental" 
 

Zielgruppe  Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 9 – 12 an Gymnasien der 

Regionen Delitzsch und Muldental (Altlandkreise) 

Beteiligte Schulen  Gymnasium Delitzsch, Magnus-G.-Lichtwer-Gymnasium Wurzen 

Beteiligte Unternehmen  23 regional ansässige Unternehmen und 3 Hochschulen mit Studien-

angeboten bzw. Ausbildungsberufen, die Abitur voraussetzen 

Anliegen � Unterstützung und praktische Orientierungshilfe bei der „Entde-

ckung“ eines Ausbildungsberufes oder Studienganges, der den in-

dividuellen Neigungen und Stärken entspricht 

� Studienorientierung nah an Unternehmen und Hochschulen 

� „Erlebbare“ Transparenz über Studienangebote an Hochschulen 

sowie über duale Studienmöglichkeiten in Unternehmen der Region  

� Konkrete Erhöhung der regionalen beruflichen- und Studien-

chancen von engagierten Jugendlichen aus der Region zur Redu-

zierung ausbildungsbedingter Abwanderungsbewegungen  

Angebot, Kurzbeschreibung  

des Projekts 

� Sensibilisierung und Unterstützung bei der beruflichen Orientierung 

(Vorstellung der Hochschulen und Unternehmen sowie ihrer Stu-

dienangebote in den Schulen, Hochschul- und Betriebsführungen) 

� Unterstützung bei Studienwahl und Berufsfindung durch enge indi-

viduelle Kooperation zwischen potenziellen Ausbildungsbetrieben, 

Hochschulen und Schülern (Betriebs- oder Laborpraktika, Bewer-

bertrainings, betreute Projektarbeiten)  

� Frühzeitige Studien- oder Ausbildungsplatzangebote in einem kon-

kreten regionalen Unternehmen für geeignete Schüler/innen 

Teilnahmebestätigung Unternehmens-, Hochschul- und maßnahmespezifische Teilnahme-

zertifikate 

Projektlaufzeit Anfang Oktober 2008 – Ende September 2010 

Ansprechpartner / Kontakt Frau Dr. Karin Fobe 

Tel.:  0341 - 963 95 - 19  E-mail: kfobe@bbv-leipzig.net 

Fax: 0341 - 963 95 - 95 

Anbieter / Organisator  BBV Berufsbildungsverein Leipzig e.V. 

Kohlenstr. 30, 04107 Leipzig 

 



  C-II 

BWP: 2.2 und 2.3 

 

BBV - Berufsbildungsverein Leipzig e.V. 

"Fit for Life in der Region Leipzig" 
 

Zielgruppe  Klassenstufen 7 bis 10 (Mittelschulen) bzw. 9 bis 12 (Gymnasien)  

Beteiligte Schulen  35. Mittelschule, Heinrich-Pestalozzi-Mittelschule, Max-Klinger-

Gymnasium, Werner-Heisenberg-Gymnasium; Haus Markranstädt des 

Gymnasium Schkeuditz 

Beteiligte Unternehmen  19 Unternehmen versch. Branchen + 3 Hochschulen der Region 

Anliegen � Konkrete Erhöhung der regionalen beruflichen und Studienchancen 

von engagierten Jugendlichen aus der Region zur Reduzierung 

ausbildungsbedingter Abwanderungsbewegungen 

� "Erlebbare“ Transparenz über Ausbildungs- und Studienmöglich-

keiten der Region für Schüler/innen, Eltern und Lehrer/innen 

� Unterstützung und praktische Orientierungshilfe für Schüler/innen 

bei der "Entdeckung“ eines geeigneten künftigen Berufes, der den 

individuellen Neigungen und Stärken entspricht 

� Erleichterung des Berufsfindungsprozesses, bei Engagement und 

Eignung der Jugendlichen: Ausbildungs- bzw. Studienplatzangebot 

in einem Partnerunternehmen 

� Sicherung des qualifizierten Fach- und Führungskräftenachwuch-

ses und so Verbesserung der Zukunftsfähigkeit von Unternehmen 

in der Region 

Angebot, Kurzbeschreibung  

des Projektes 

� Sensibilisierung und Unterstützung bei der beruflichen und Stu-

dienorientierung 

� Unterstützung bei Berufswahl und Berufsfindung durch enge indivi-

duelle Kooperation zwischen potenziellen Ausbildungsbetrieben, 

Studieneinrichtungen und Schülern 

� Frühzeitige Angebote von Ausbildungsverträgen für geeignete 

Schüler/innen 

Projektlaufzeit Seit September 2005 

Ansprechpartner / Kontakt Frau Dr. Karin Fobe 

Tel.:  0341 - 96 395-19  Fax: 0341 - 96 395-95 

E-mail: kfobe@bbv-leipzig.net 

Anbieter / Organisator  BBV Berufsbildungsverein Leipzig e.V. 

Kohlenstr. 30, 04107 Leipzig                  www.bbv-leipzig.de 

 



  C-II 

 

BWP: 2.1, 2.2, 2.3 und 2.4 

ciT GmbH 

"MINT – Individual" 
 

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler aus Gymnasien der Klassen  

9 – 11 (Jungen sind natürlich willkommen) 

Beteiligte Schulen Gymnasien des Agenturbezirks der SBA Leipzig 

Beteiligte Unternehmen Mehr als 30 Unternehmen und Einrichtungen aus der Region 

Anliegen „MINT“ steht für „Mathematik – Informatik – Naturwissenschaft – 

Technik“. Unsere Anliegen im MINT – Projekt sind: 

� das Interesse von GymnasiastInnen an einer persönlichen 

beruflichen Perspektive im MINT – Bereich wecken, in denen 

fachliche Kenntnisse mit persönlichen Stärken verbunden werden  

� den Anteil von jungen GymnasiastInnen, die ein Studium in den 

MINT – Berufen aufnehmen, spürbar erhöhen 

� den entwickelten Studienwunsch stabilisieren 

Angebot, Kurzbeschreibung 

des Projekts 

� Vertiefung der Studienorientierung durch verstärkte Einbeziehung 

von Unternehmen, Studieneinrichtungen und reg. Netzwerke 

� beschleunigter Abbau geschlechterspezifischer Vorbehalte 

gegenüber naturwissenschaftlichen und technischen Berufen und 

Studiengängen  

� Studienorientierung durch Einbeziehung der Wirtschaft 

gewährleisten und einen schnellen Zugang der GymnasiastInnen 

zu Angeboten der Unternehmen und Studieneinrichtungen 

ermöglichen 

Die Studienorientierung erfolgt zu 70% Wirtschaft und 

Studieneinrichtungen 

Projektlaufzeit bis August 2013 (vorbehaltlich der Bewilligung) 

Teilnahmebestätigung  Einzelzertifikat für jede besuchte Veranstaltung, Gesamtzertifikat bei 

Beendigung des Projektes zur Dokumentation im BWP 

Ansprechpartner / Kontakt Frau Hamel 

Tel.: 0341 – 687 07 11 3               E-Mail: chamel@mint-individual.de 

Anbieter / Organisator  ciT – Consulting Innovation Training GmbH 

Lutherstr. 10 

04315 Leipzig 

Information www.mint-individual.de 

 



  C-II 

BWP: 2.1, 2.2, 2.3 und 2.4 

Deutsche Angestellten Akademie  

Kundenzentrum Leipzig 

"Vertiefte Berufsorientierung" 
 

 

Zielgruppe Interessierte Schülerinnen und Schüler ab Klasse 8 an Gymnasien, 

Mittelschulen und Förderschulen im Gebiet der sächsischen 

Bildungsagentur, Regionalstelle Leipzig 

Beteiligte Schulen 35. Mittelschule, 16. Mittelschule, Paul- Robeson Mittelschule, Freie 

Waldorf Schule (alle in Leipzig);  freier Zugang 

Beteiligte Unternehmen Mehr als 15 Unternehmen aus der Region 

Anliegen � Verbesserung der Berufswahlkompetenz sowie der 

Ausbildungsfähigkeit von Schülerinnen und Schülern von 

Gymnasien, Mittelschulen und Förderschulen  

� Orientierung auf arbeitsmarktrelevante Berufs- und Studienbilder 

Angebot, Kurzbeschreibung 

des Projekts 

Ziele 

� Kennenlernen von Unternehmen der Region Leipzig aus 

verschiedensten Berufsfeldern, deren beruflichen Perspektiven und 

Karrieremöglichkeiten 

� Anforderungen der modernen Arbeitswelt, Entwicklung 

berufskundlicher Kompetenzen, realistischer Vorstellungen von 

Berufsbildern 

� wissenschaftlich begleitete Tests zur Kompetenzfeststellung, 

Herausarbeitung der persönlichen Möglichkeiten und Grenzen   

� „Lebensplanspiel“ - Vorbereitung auf Vorstellungsgespräche 

Projektlaufzeit Schuljahr 2010 

Teilnahmebestätigung  Zertifikat nach Abschluss des Projektes 

Ansprechpartner / Kontakt Bruno Lejsek   

E-Mail: bruno.lejsek@daa-bw.de 

Tel.: 0341 - 2466415  

Fax: 0341 – 56645-20 

Anbieter / Organisator  DAA-Kundenzentrum Leipzig,  

Torgauer Platz 1, 04315 Leipzig 

Tel.: 0341 – 56645-0   

Fax: 0341 – 56645-20               Internet: www.daa-leipzig.de 

 



  C-II 

BWP: 2.1, 2.2 und 2.3 

 

Einstieg e.V. 

"Verbesserung der Studienorientierung" 
 

Zielgruppe Schüler der Klassenstufen 7, 8, 11 und 12 an Gymnasien in der 

Region rund um Leipzig 

Beteiligte Schulen Wiprecht-Gymnasium Groitzsch, Rudolf-Hildebrand-Schule Markklee-

berg, Regenbogenschulen – Freies Gymnasium Zwenkau, Johann-

Walter-Gymnasium Torgau, Evangelisches Schulzentrum Leipzig 

Anliegen � Qualitative Verbesserung der Studienorientierung durch 

Kooperation zwischen Universität, Schule und  Wirtschaft 

� Schüler für ein Studium motivieren 

� Studienkompetenz und „Lebenstüchtigkeit“ Heranwachsender in 

der sich entwickelnden Wissensgesellschaft erhöhen 

� Zur Senkung der Abbrecherquote beitragen 

� Initiierung der Ausprägung eines "feelings" zu von der Wirtschafts-

praxis gestellten Anforderungen an Qualifikation und Kompetenz 

von Mitarbeitern  

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

� Baustein A: "Was kann ich, was will ich, wie komme ich dorthin?" 

1. Schritt: Bestandsaufnahme 

2. Schritt: Finden des eigenen Weges 

3. Schritt: Mein Studium konkret 

� Baustein B: "Hochschule als Lernort" 

� Baustein C: "Wissenschaftliches Arbeiten" 

Projektlaufzeit 17.12.2008 – 14.12.2010 

Teilnahmebestätigung  Teilnahmebescheinigung für einzelne Programmbausteine 

Ansprechpartner / Kontakt Frau Birgit Pommer 

Tel.: 0341 – 97 30013 

Fax: 0341 – 97 30018 

E-Mail: pommer@uni-leipzig.de 

Anbieter / Organisator  Einstieg e.V., Vorstand 

Dauthestr. 23 

04317 Leipzig 

Projektgruppe Studienorientierung 

Dittrichring 5 -7  

04109 Leipzig 

 Tel.: 0341 – 97 30013 

Fax: 0341 – 97 30018 

E-Mail: einstieg@uni-leipzig.de 
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BWP: 2.1 und 2.2 

Euro-Schulen Leipzig 

"Perspektive Beruf – Berufsorientierung für Abiturienten" 
 

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 8 bis 10 von Gymnasien 

im Gebiet der Sächsischen Bildungsagentur Regionalstelle Leipzig 

Beteiligte Schulen Leibniz-Schule, Gustav-Hertz-Schule, Humboldt-Schule, Neue 

Nikolaischule, Friedrich-Schiller-Schule 

Beteiligte Unternehmen über 30 Unternehmen der Region 

Anliegen � konkrete berufliche Vorbereitung und vertiefte Berufsorientierung 

durch Kooperation mit Unternehmen und Studieneinrichtungen 

� Vermittlung von Kenntnissen und Entwicklung realistischer 

Vorstellungen über berufsspezifische Anforderungen, um 

Studienabbrüchen vorzubeugen  

� Durchführung einer individuellen Stärken- und Schwächenanalyse 

mit jedem Teilnehmer und Erarbeitung einer individuellen 

Berufswunschliste 

� Vorstellung zukunftsträchtiger Berufsfelder und Studienrichtungen   

� Sensibilisierung der Schüler für die Anforderungen der Wirtschaft 

durch die Zusammenarbeit mit regionalen Unternehmen 

� frühzeitige Kontaktaufnahme zwischen Schülern, 

Studieneinrichtungen und Unternehmen, um potentiellen 

Fachkräftenachwuchs zu fördern 

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

� Kompetenzfeststellung und -training 

� Messe der beruflichen Möglichkeiten 

� Expertenforen in den Schulen und Exkursionen in die 

Unternehmen/Studieneinrichtung 

� Unternehmensplanspiel  

� Praktikumsbörse 

Projektlaufzeit Schuljahr 2009/2010 und Schuljahr 2010/2011 

Teilnahmebestätigung  Abschlusszertifikat (kann in den Berufswahlpass eingefügt werden) 

Ansprechpartner / Kontakt Frau Gabriele Littau 

Tel.: 0341 - 350 53 53 0                    E-Mail: info@es.leipzig.eso.de 

Fax: 0341 - 350 53 53 33    

Anbieter / Organisator  Euro-Schulen Leipzig 

Rosa-Luxemburg-Str. 23  04103 Leipzig 

Information www.leipzig.eso.de 

 



  C-II 

BWP: 2.1, 2.2, 2.3 und 2.4 

 

FAW - Fortbildungsakademie der Wirtschaft 

"Berufs- und Studienorientierung für SchülerInnen an Gymnasien" 
 

 

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler ab Klasse 9 der Gymnasien  

Beteiligte Schulen Wiprecht Gymnasium Groitzsch, Gymnasium St. Augustin Grimma, 

Gymnasium „Am Breiten Teich“ Borna, Gymnasium Schkeuditz 

Anliegen Verbesserung der Berufs- und Studienwahlkompetenz der 

Schülerinnen und Schüler.  

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

� Selbstanalyse der Stärken und Schwächen und Definition der 

eigenen Fähigkeiten durch Kompetenzbilanzierung  

� Kennen lernen des Bedarfs von Unternehmen an hoch-

qualifiziertem Personal  

� Vorstellung zukunftsträchtiger Berufe im regionalen Kontext 

� Information über die Anforderungen der Unternehmen an die 

zukünftige Mitarbeiter 

� Kennen lernen verschiedener Studienmöglichkeiten 

� Identifikation von geeigneten Tätigkeits- und Berufsfeldern  

� Besuch von Informationstagen an Hochschulen in der Region 

� Besuch von berufs- und studienorientierenden Messen  

Projektlaufzeit StO 2: August 2009 – August 2011 (Gym. Grimma, Borna, Groitzsch) 

StO 3: August 2010 – August 2012 (Gym. Grimma, Borna, Groitzsch) 

ist beantragt 

StO 4: Oktober 2010 – Oktober 2012 (Gym. Schkeuditz) ist beantragt 

Ansprechpartner / Kontakt Frau Iris Görner 

Tel.: 0341 - 964 15 68 

Fax: 0341 - 964 15 20 

E-Mail: iris.goerner@faw-leipzig.de 

Anbieter / Organisator  Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) gGmbH 

Akademie Leipzig 

Rosa-Luxemburg-Straße 29 

04103 Leipzig 

Information www.faw-leipzig.de 
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BWP: 2.1 und 2.2 

 

GaraGe - Technologiecentrum für Jugendliche  

"Wirtschaftscluster Automobilindustrie – Assessment Center" 
 

Zielgruppe SchülerInnen der 8. – 10. Klasse an Gymnasien in Leipzig und im 

Leipziger Umland 

Beteiligte Schulen Gymnasien Stadt und Landkreis Leipzig sowie Bereich der SBAL 

Anliegen � Interesse wecken an Berufs- oder Studienfeldern der 

Automobilindustrie 

� Berufsorientierung, Studienvorbereitung 

� Intensive Zusammenarbeit von Wirtschaft und Schulen der Region 

Leipzig 

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

Schwerpunkte und Themenfelder: 

� Automobilbau/Kfz-Technik 

� Logistikmanagement/Verkehr 

� Verfahrens- und Werkstofftechnik/Gießereitechnik,  

� Werkzeugmaschinenbau / Konstruktion 

Kostenfreies außerschulisches Projekt; praxisorientiertes Arbeiten 

(über Workshops, Vorträge, Exkursionen, Projektarbeiten etc.);  

individuelle Beratung / Berufs- und Studienorientierung 

Projektlaufzeit März 2009 – November 2010 

Teilnahmebestätigung  Teilnehmerzertifikat nach Kursbeendigung 

Übernahme der Fahrtkosten der Teilnehmer 

Ansprechpartner / Kontakt Tel.: 0341 - 870 86 0  

Fax: 0341 - 870 86 10 

E-Mail: kontakt@g-a-r-a-g-e.biz 

Anbieter / Organisator  Technologiecentrum für Jugendliche gGmbH - GaraGe 

Karl-Heine-Str. 97 

04229 Leipzig 

Tel.: 0341 - 870 86 0 

Fax: 0341 - 870 86 10 

E-Mail: kontakt@g-a-r-a-g-e.biz 

Information  www.g-a-r-a-g-e.biz 
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BWP: 2.2 

 

Technologiecentrum für Jugendliche GaraGe 

"Praxisorientierte Berufsorientierung für Gymnasiasten mit den 
Schwerpunkten Technik, Naturwissenschaft und Wirtschaft" 

 

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler  der 8. – 10. Klasse Gymnasium in Leipzig 

und im Leipziger Umland 

Beteiligte Schulen Gymnasien Stadt und Landkreis Leipzig sowie Bereich der SBAL 

Anliegen � Berufsorientierung 

� Studienvorbereitung 

� Interesse an technisch-naturwissenschaftlichen Bereichen 

wecken 

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

Schwerpunkte – Berufs- und Themenfelder:  

� Maschinenbau / Verfahrenstechnik,  

� Elektrotechnik / I und K- Technologie,  

� Bauingenieurwesen,  

� Wirtschaftsingenieurwesen 

Kostenfreies außerschulisches Projekt; praxisorientiertes Arbeiten 

(über Workshops, Vorträgen, Exkursionen, Projektarbeiten etc.);  

Individuelle Beratung / Berufsorientierung; intensive Zusammenarbeit 

mit Wirtschaft und Schule der Region Leipzig 

Projektlaufzeit April 2009 – November 2010 

Teilnahmebestätigung  Teilnehmerzertifikat nach Kursbeendigung 

Übernahme der Fahrtkosten der Teilnehmer 

Ansprechpartner / Kontakt Tel.: 0341 / 87086 0                 E-Mail: kontakt@g-a-r-a-g-e.biz 

Fax: 0341 / 87086 10 

Anbieter / Organisator  Technologiecentrum für Jugendliche gGmbH - GaraGe 

Karl-Heine-Str. 97, 04229 Leipzig 

Tel.: 0341 / 87086 0 

Fax: 0341 / 87086 10 

E-Mail: kontakt@g-a-r-a-g-e.biz 

Internet: www.g-a-r-a-g-e.biz 
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BWP: 2.1, 2.2, 2.3 und 2.4 

 

interTreu GmbH Beratung I Kommunikation I Bildung  

"Study Now – Studien- und Berufsorientierung für Gymnasiasten" 
 

Zielgruppe SchülerInnen ab Klasse 9 an Gymnasien im Gebiet der SBAL 

Beteiligte Schulen Robert-Schumann-Gymnasium; Wilhelm-Ostwald-Gymnasium, Freie 

Waldorf Schule; BIP Kreativitätsgymnasium 

Beteiligte Unternehmen Verschiedene Leipziger Unternehmen, Westsächsische Hochschule 

Zwickau, Fachhochschule Mittweida, Technische Universität Dresden, 

Berguniversität Freiberg 

Anliegen � Verbesserung der Berufs- und Studienwahlkompetenz von 

Schülerinnen und Schülern von Gymnasien 

� Orientierung auf arbeitsmarktrelevante Berufs- und Studienbilder 

Angebot, Kurzbeschreibung 

des Projekts 

Ziele 

� Zielorientierungs- und Motivationstraining - Analyse der 

persönlichen Stärken und Schwächen im Vergleich mit den 

Anforderungen der modernen Arbeitswelt mit dem Ziel einer 

realistischen Einschätzung der eigenen Möglichkeiten; Stärkung 

der Berufswahlkompetenz  

� Bewerbungstraining (Schwerpunkt Bewerbungsgespräch) 

� Aufklärung über mögliche Bildungswege, Abschlussarten und 

Entwicklungsmöglichkeiten, besonders hinsichtlich der 

Internationalisierung des deutschen Hochschulsystems und der 

sich daraus ergebenden Veränderungen in den konsekutiven 

Studiengängen 

� Hochschulschnuppertag an einer sächsischen Hochschule nach 

Wahl - Vorstellung verschiedener Studienrichtungen und daraus 

hervorgehender Berufsbilder   

� Besuch von Unternehmen aus der Region  

Projektlaufzeit Schuljahr 2010/2011 

Teilnahmebestätigung  Zertifikat nach Abschluss des Projektes 

Ansprechpartner / Kontakt Evelyn Hamann  E-Mail: e.hamann@intertreu.de 

Anbieter / Organisator  interTreu GmbH Beratung I Kommunikation I Bildung 

Georg-Schumann-Straße 38, 04155 Leipzig 

Tel.: 0341 – 211 41 77 Fax: 0341 – 211 41 88 

www.intertreu.de 
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BWP: 2.2 

 

 

"Azubi- und Studientage" 

Messe für Ausbildung und Studium 
 

 

Zielgruppe Schüler der Jahrgangsstufen 8-12 

Anliegen Die Schüler können sich an beiden Veranstaltungstagen umfangreiche 

Informationen bei Unternehmen, Hochschulen, Berufsschulen, 

Bildungseinrichtungen, Institutionen, Behörden, Verbänden und 

Anbietern von Sprachreisen über Ausbildung, Studiengänge und 

alternative Einstiegsmöglichkeiten ins Berufsleben einholen. 

Im Rahmen der Messe findet jährlich ein breites Programm mit 

Vorträgen, Workshops, Informationsveranstaltungen und ganz 

spezifischen Angeboten rund um das Thema Ausbildung statt. 

Es wird sehr praxisnah über Ausbildungsmöglichkeiten, Studiengänge 

und Bewerbertrainings aufgeklärt. 

Eintritt frei 

Termine Die Messe findet jedes Jahr im Herbst auf der Neuen Messe Leipzig 

und im Frühjahr auf der Messe Chemnitz statt. 

Termine für das Schuljahr 2009/2010: 

 05.-06. November 2010  12.-13. März 2011 

 Neue Messe Leipzig   Messe Chemnitz 

Öffnungszeiten              9.00 – 16.00 Uhr                        10.00 - 16.00 Uhr 

Information zu Rahmen-

programm und Ausstellern 

www.azubitage.de 

Veranstaltungsort Leipzig 

 

 

 

 

Veranstaltungsort Chemnitz 

Neue Messe Leipzig, Halle 5 

Leipziger Messe GmbH 

Messeallee 1 

04356 Leipzig 

 

Messe Chemnitz 

EMC Event- und Messegesellschaft Chemnitz 

Messeplatz 1 

09116 Chemnitz 
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BWP: 2.2 

 

"Girls’ Day – Mädchen-Zukunftstag" 
 

 

Zielgruppe Schülerinnen der Klassen 5-10 

Anliegen Junge Frauen in Deutschland verfügen über eine besonders gute 

Schulbildung. Trotzdem entscheidet sich ein Großteil der Mädchen 

noch immer für „typisch weibliche“ Berufsfelder und Studienfächer und 

schöpft damit die Berufsmöglichkeiten nicht aus. 

Der Girls’ Day soll Mädchen Einblicke und Ausbildungswege in eher 

untypischen, technischen oder techniknahen Berufsfeldern bieten. 

Beschreibung  Am Girls’ Day erhalten Schülerinnen Einblick in Berufsfelder, die 

Mädchen im Prozess der Berufsorientierung nur selten in Betracht 

ziehen. Anhand von praktischen Beispielen erleben die 

Teilnehmerinnen, wie interessant und spannend die Arbeit in 

technischen Unternehmen sein kann. Durch persönliche Gespräche 

mit Beschäftigten können die Mädchen ihren Erfahrungs- und 

Orientierungshorizont erweitern. Ziel des Girls’ Day ist, Kontakte 

herzustellen, die für die berufliche Zukunft der Mädchen hilfreich sein 

können und es geht darum, die Öffentlichkeit und Wirtschaft auf die 

Stärken der Mädchen aufmerksam zu machen, um einer gut 

vorbereiteten und ausgebildeten Generation junger Frauen 

weitreichende Zukunftsperspektiven zu eröffnen. 

Termin 14. April 2011 

Ort bundesweit  

Ansprechpartnerin Elisabeth Schöppner 

Tel.:  0521 - 106 73 81 

Fax::  0521 - 106 73 77 

E-Mail: info@girls-day.de 

Organisation Bundesweite Koordinierungsstelle Girls’ Day - Mädchen-Zukunftstag  

Wilhelm-Bertelsmannstr. 10 

33602 Bielefeld 

Information www.girls-day.de 
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“vocatium Mitteldeutschland 2011“ 

Fachmesse für Ausbildung und Studium Leipzig/Halle 
 

 

Zielgruppe  Schülerinnen und Schüler in Vorabgangsklassen 

Beschreibung � Unternehmen, Hochschulen, Fachhochschulen und 

Institutionen stehen zu den Themen, Ausbildung, 

Ausbildung+Studium und Studium Rede und Antwort 

� Messekonzept: Organisation passgenauer, beruflichen 

Interessen entsprechender Einzeltermine vor Messebeginn 

(Anmeldeformular: http://www.erfolg-im-beruf.de) 

� intensive Vorbereitung auf Messebesuch und Einzelgespräche 

� Ziel: hohe Beratungsqualität für Schüler/innen und 

Unternehmen/Hochschulen 

mitzubringen sind � ggf. Bewerbungsunterlagen 

� Anmeldeunterlagen 

Eintritt  kostenlos 

Termin  23.06. - 24.06.2011 

 08.30 - 14.45 Uhr  

Ort  Globana Trade Center Leipzig/Halle 

 Münchner Ring 2 

 04435 Schkeuditz 

Informationen  www.erfolg-im-beruf.de 

Ansprechpartner  Saskia Nohlen-Tronnier 

 E-Mail: s.nohlen-tronnier@if-talent.de 

 Tel.: (03 41) 909 58 82 

Veranstalter  IfT Institut für Talententwicklung GmbH 

 Projektleiterin 

 Saskia Nohlen-Tronnier 

 Hohmannstraße 7 

 04129 Leipzig 

 www.erfolg-im-beruf.de 
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"Schau rein!" 

Woche der offenen Unternehmen Sachsen 
 

 

Zielgruppe Schüler ab Klasse 7 

Anliegen � Individuelle Information über Ausbildungsberufe vor Ort im Unter-

nehmen anbieten 

� Berufsbild-Vorstellungen der Schüler schärfen, auf spezielle Wün-

sche / Fragen individuell eingehen 

� Vorteile liegen im Auftrennen der Klassengruppen (nur interessier-

te Schüler melden sich an) und im Erleben der Berufe direkt vor 

Ort 

Beschreibung  Die "Woche der offenen Unternehmen Sachsen" findet jedes Jahr 

einheitlich in ganz Sachsen statt. In einer Märzwoche des Schuljahres 

können Schülerinnen und Schüler ab Klasse 7 in den Arbeitsalltag von 

Betrieben und Institutionen schnuppern. Die Schülerinnen und Schüler 

besuchen die Veranstaltungen der Unternehmen selbständig zu den 

angebotenen Terminen. Dafür erhalten sie ein Teilnahmeblatt für ihren 

Berufswahlpass, das sie von den besuchten Firmen abstempeln las-

sen können und einordnen können. Die "Woche" ist die zentrale Be-

rufsorientierungswoche für Sachsens Schulen ab Klasse 7.  

Termin 14. - 19. März 2011 

Ort sachsenweit 

Information www.schau-rein-sachsen.de  (zentrale Plattform) 

Anmeldungen sind auf der Plattform ab Dezember eines Jahres mög-

lich. Unternehmen, Schüler und Lehrer steuern ihre Angebote und 

Wahlveranstaltungen in Eigenregie, koordiniert durch regionale Initiati-

ven.  

Koordination Regionalinitiative für den Direktionsbezirk Leipzig 

B.O.S.S. Mitteldeutschland 

Moschelesstr. 7 

04109 Leipzig 

Tel.: 0341 - 21 72 9-14   

Fax:  0341 - 21 72 9-11 

E-Mail: info@boss-mitteldeutschland.de 
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Schülerfirmen 
 

Zielgruppe Schüler aller Schularten, die sich wirtschaftlich ausprobieren wollen 

Was ist eine Schülerfirma?  Eine Schülerfirma ist kein Wirtschaftsunternehmen, sondern ein 

Schulprojekt mit pädagogischen Zielsetzungen. Die Schule bietet da-

für den rechtlichen Schutzraum, wenn die Aktivitäten als Schulveran-

staltungen anerkannt sind. 

Was macht  

eine Schülerfirma? 

Eine Schülerfirma plant, produziert und verkauft Produkte und kann 

Dienstleistungen anbieten. 

Unterstützung Eine Schülerfirma kann von einem realen, nichtschulischen Unter-

nehmen unterstützt und begleitet werden; ein Lehrer oder Eltern soll-

ten zumindest in der Gründungsphase zur Verfügung stehen. Später 

können Schülerfirmen sich selbst organisieren oder brauchen nur 

noch bedingt Hilfe. 

Arten von Schülerfirmen Es gibt eine breite Palette von Geschäftsideen, die sich als Schüler-

firmen eignen; z.B. Schülerzeitung, Schülercafé, Schüler-Reisebüro, 

Veranstaltungsmanagement. 

Was bietet  

eine Schülerfirma? 

Eine Schülerfirma bietet die Chance, eine eigene Geschäftsidee zu 

entwickeln und fast wie Erwachsene umzusetzen. Sie bietet die Mög-

lichkeit, in verschiedene Berufe zu schnuppern und so Fähigkeiten, 

Fertigkeiten und Interessen kennen zu lernen, die hilfreich für den 

Berufsorientierungsprozess sind und im späteren Berufsleben nützlich 

sein können.  

Information / Hilfestellung � Information, Hilfestellung und Beratung bietet z.B. die Landesar-

beitsstelle Schule - Jugendhilfe Sachsen e.V. (LSJ), Unterstützung 

bieten z.T. auch die Kammern 

� Handreichung „Wir gründen eine Schülerfirma“, zu bestellen bei 

der LSJ  

� Hilfreich ist ein Besuch in Schulen, die bereits Schülerfirmen ha-

ben, um in Erfahrungsaustausch zu treten und Anregungen zu er-

halten (Datenbank über Schulen mit Schülerfirma bei der LSJ oder 

Kontakt über B.O.S.S.) 

Kontakt Landesarbeitsstelle Schule - Jugendhilfe Sachsen e.V.  

Hoyerswerdaer Str. 22, 01099 Dresden 

Tel: 0351 – 490 68 67 E-Mail:  kontakt@lsj-sachsen.de 

Fax:  0351 – 490 68 74 Internet: www.lsj-sachsen.de 
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Elternarbeit 
 

 

Warum ist Elternarbeit  

in der Berufs- und Studien-

orientierung so wichtig? 

� Eltern (sowie der soziale Nahraum) sind nach wie vor die wichtigs-

ten Zukunftsberater – besonders Schüler, die bislang keine eige-

nen Anschlussperspektiven entwickelt haben, greifen auf die Emp-

fehlungen der Eltern zurück. 

� Eltern sind allerdings auf diesem Gebiet nicht immer die kompe-

tentesten Berater, da eigene Bewerbungszeiten lange zurücklie-

gen, sich die wirtschaftliche Lage verändert hat und sie sich nicht 

in den aktuellen Berufen und Bewerbungsverfahren auskennen. 

� Eltern versuchen oftmals, eigene Vorstellungen oder selbst ver-

passte Chancen in ihren Kindern zu verwirklichen oder verkennen 

deren Fähigkeiten – man muss Kinder stärken, sich bei der Be-

rufswahl von eigenen Interessen leiten zu lassen 

Mögliche Formen der  

arbeitsweltorientierten  

Elternarbeit 

� Elternabende (wenn möglich mit Partnern) 

� Elternsprechzeiten, -tage 

� Elternworkshops 

� Elternbriefe (z.B. am Schuljahresbeginn über die geplanten Ver-

anstaltungen) 

� Einbeziehung der Eltern bei Veranstaltungen zur Berufs- und Stu-

dienorientierung 

� Nutzbarmachen der elterlichen Berufs- und Bildungserfahrungen 

(durch Elternbörsen, Besuche in Unternehmen der Eltern, Vorstel-

lung von Berufen, Werdegängen etc) 

� jeglicher Kontakt zu den Eltern ist hier dienlich 

Mögliche Partner  � Agentur für Arbeit 

� Berufliche Schulzentren 

� Partnerunternehmen bzw. Unternehmen aus dem Nahraum der 

Schule 

� Studienberatungen 

� Informationsstellen über Freiwilligenjahre 

Hilfestellung bietet � Stadtelternrat Leipzig 

� Landeselternrat Sachsen 

Hoyerswerdaer Str.1 Tel: 0351 - 56 34 7-32 

01099 Dresden  Fax:  0351 - 56 34 7-33 

Information  www.ser-leipzig.de  www.ler-sachsen.de 
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B.O.S.S. - Fortbildungen zur Berufs- und Studienorientierung 
 

 

Zielgruppe Verantwortliche Lehrerinnen und Lehrer für Berufs- und Studienorientierung 

Ansprechpartner Regionalteam der LSW: 

B.O.S.S. Mitteldeutschland  

Tel.:  0341 - 217 29 14          E-Mail: info@boss-mitteldeutschland.de 

Beraterin Schule – Wirtschaft in der SBA L 

Tel.:  0341 - 494 59 28           E-Mail: veronika.seidel@sbal.smk.sachsen.de 

Anmeldung Onlinekatalog:  www.sachsen-macht-schule.de/fortbildungsprogramm  

 

 

 

� „BO mit System - das schuleigene Konzept zur Berufs- und Studienorientierung“ 

An den Schulen im Direktionsbezirk finden bereits zahlreiche Aktivitäten zur Vorbereitung der Schüler 

auf ihre berufliche Zukunft statt. Ein gutes Konzept zur Berufs- und Studienorientierung erleichtert 

dabei einen systematischen und geplanten Ablauf sämtlicher Aktivitäten an der Schule. 

Im Rahmen einer Lehrerfortbildungsreihe erhalten Sie eine fachkundige Anleitung zur Erstellung des 

schuleigenen Konzeptes für Berufs- und Studienorientierung. Es werden umfangreiche Materialien zur 

Unterstützung der Konzepterstellung erläutert und zur Verfügung gestellt.  

 
 

10.11.2010 

15 bis 18 Uhr 

„BO mit System – das schuleigene Konzept zur BO/StO“ 

B.O.S.S., Moschelesstraße 7, 04109 Leipzig 

 

 

 

 

� „Pädagogische Tage“ und „SCHILF“ 

Das Regionalteam der Landesservicestelle Schule-Wirtschaft (Regionalinitiative B.O.S.S. und  Berate-

rin Schule-Wirtschaft) bietet speziell für Ihre Schule pädagogische Tage und schulinterne Lehrerfort-

bildungen (SCHILF) an, um gemeinsam mit Ihrem Kollegium  das schuleigene Konzept zur Berufs- 

und Studienorientierung zu entwickeln oder andere Schwerpunkte des Themenfeldes Berufs- und 

Studienorientierung zu bearbeiten. Dieses Angebot kann durch die Schule im Rahmen der Regelung 

zur SCHILF/Pädagogische Tage mit dem Regionalteam organisiert werden.  
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„Innenansichten: Wirtschaft erleben“ 

- die Fortbildung mit Unternehmenspraktikum 

 

Zielgruppe Lehrerinnen und Lehrer aller Schularten 

Ansprechpartner Regionalteam der LSW: 

B.O.S.S. Mitteldeutschland  

Tel.:  0341 - 217 29 14          E-Mail: info@boss-mitteldeutschland.de 

Beraterin Schule – Wirtschaft in der SBA L 

Tel.:  0341 - 494 59 28           E-Mail: veronika.seidel@sbal.smk.sachsen.de 

Anmeldung Onlinekatalog: www.sachsen-macht-schule.de/fortbildungsprogramm   

 

 

Nach zwei erfolgreichen Durchführungsjahren Lehrerbetriebspraktikum, wird es auch 2011 für die 

Lehrkräfte aller Schularten der Region die Möglichkeit geben, in einem modular aufgebauten Fortbil-

dungsangebot die regionale Wirtschaft intensiv kennen zu lernen. In einem einwöchigen Praktikum, 

das in einem Unternehmen vor Ort durchgeführt wird, geht es darum, wirtschaftliche Prozesse zu er-

leben und dadurch Schülern eine realistische und authentische Vorstellung der beruflichen Zukunft zu 

vermitteln sowie Kontakte zur regionalen Wirtschaft zu knüpfen und zu festigen. 

 

 

Modul 1 am 21.06.2011 

klärt die Erwartungen der Teilnehmer an das Praktikum und führt in die Thematik ein. Des Weiteren 

stehen organisatorische Hinweise auf der Tagesordnung. Am Nachmittag stimmt ein Unternehmens-

planspiel auf das bevorstehende Praktikum ein. 

Modul 2 am 22.06.2011 

stellt eine Folgeveranstaltung dar und rückt die regionale Wirtschaftspolitik und regionale Wirtschafts-

strukturen in den Blickpunkt. Neben Informationen zum Ausbildungsmarkt und zu Fachkräftebedarfen 

werden auch Anforderungen und Erwartungen an Auszubildende und Studierende diskutiert. Eine 

Unternehmensexkursion rundet Modul 1 und 2 ab. 

Modul 3, eine frei wählbare Woche in den Sommerferien 2011, 

ermöglicht ein fünftägiges Praktikum in einem Unternehmen des Direktionsbezirkes Leipzig. Es ist ein 

Einblick in die Organisationskultur, Organisationsstrukturen und branchenspezifische Geschäfts- und 

Arbeitsprozesse sowie damit verbundene Tätigkeiten möglich.  

Modul 4 am 31.08.2011 

wird nach Abschluss des Unternehmenspraktikums durchgeführt. Es regt den Austausch von Eindrü-

cken, von Praxiserfahrungen und von Impulsen zur Persönlichkeitsentwicklung an. Ziel ist die Reflexi-

on des Erlebten im Hinblick auf schulische Relevanz und Transfermöglichkeiten in praxisbezogene 

Unterrichtsprojekte, in Strategien für berufliche Orientierung, in Berufs- und Studienberatung sowie 

Möglichkeiten zukünftiger Kooperationen.  

 

Das Organisationsteam bittet um frühzeitige Anmeldung (Februar 2011)!  
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Terminkalender Schuljahr 2010/2011 
 Bitte beachten Sie, dass bei einigen Veranstaltungen evtl. Terminänderungen  
 auftreten können.     

Datum Uhrzeit Veranstaltungsort Art der Veranstaltung Achtung 
          

August 2010 

08.08.2010 
14 - 18 
Uhr 

Dittrichring 10 
04109 Leipzig 

Tag der offenen Tür SAE 
Institut  

19.08.2010 15 Uhr 

Agentur für Arbeit Leipzig 
BIZ 
Georg-Schumann-Str. 150 
04159 Leipzig 

Abitur und was jetzt! 
Offizier mit Studium bei der 
Bundeswehr 

  

25.08.2010 9 Uhr Porschewerk Leipzig 
Fachveranstaltung zur BO 
für Lehrer 

Anmeldung über Frau 
Seidel (SBAL) 

September 2010 

07.09.2010 16 Uhr 
BIZ Oschatz 
Oststraße 3 
04758 Oschatz 

Vortrag - Fachhochschule 
Meißen (Verwaltung)  

08.09.2010 15 Uhr 
Agentur für Arbeit Borna 
Luckaer Straße 16 
04552 Borna 

Ausbildungsmöglichkeiten 
bei der Agentur für Arbeit 
(Studium Arbeitsmarktma-
nagement, Fachangestellte/r 
für Arbeitsförderung, Be-
schäftigungsorientierte Bera-
tung und Fallmanagement) 

 

18.09.2010  Delitzsch 
Ausbildungsmesse des 
AK Schule-Wirtschaft De-
litzsch 

 

23.09.2010 15 Uhr 

Agentur für Arbeit Leipzig 
BIZ 
Georg-Schumann-Str. 150 
04159 Leipzig 

Studium und Berufsaus-
bildung beim Arbeitgeber 
Bundeswehr 
(Offizier, Unteroffizier, Feld-
webel) 

 

23.09.2010 
ab 9.30 
Uhr 

Leipziger Kubus 
Jahrestagung Regionales 
Übergangsmanagement  

Oktober 2010 

04.10.2010 
10 - 16 
Uhr 

Agentur für Arbeit Borna 
Luckaer Straße 16 
04552 Borna 

Freiwilliges Soziales Jahr 
und Freiwilliges Ökologi-
sches Jahr 

 

05.10.2010 14 Uhr 
BIZ Oschatz 
Oststraße 3 
04758 Oschatz 

Vortrag - Berufsakademie 
Breitenbrunn  (soziale Ar-
beit) 

 

07.10.2010 14 Uhr 
BIZ Oschatz 
Oststraße 3 
04758 Oschatz 

Studienmöglichkeiten bei 
der Bundesagentur für 
Arbeit 

 

11.10.2010 
- 

15.10.2010 
 

HTWK (Hochschule für 
Technik, Wirtschaft und 
Kultur Leipzig) 
Eichendorffstraße 2 
04277 Leipzig 

Ferienhochschule  

15.10.2010  
Handelshochschule Leipzig 
Jahnallee 59 
04109 Leipzig 

Tag der offenen Tür  
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26.10.2010 16 Uhr 

Agentur für Arbeit Leipzig 
BIZ 
Georg-Schumann-Str. 150 
04159 Leipzig 

Ausbildung bei der Agen-
tur für Arbeit 
(Studium Arbeitsmarktma-
nagement, Fachangestellte/r 
für Arbeitsförderung, Be-
schäftigungsorientierte Bera-
tung und Fallmanagement) 

  

30.10.2010 9 - 12 Uhr Wurzen 
Branchentag M.-Gottfried-
Lichtwer-Gymnasium  

November 2010 
05.11.2010 

- 
06.11.2010 

 Neue Messe Leipzig 
Azubi & Studientage Leip-
zig  

09.11.2010 
10 - 16 
Uhr 

BSZ Neustädter Straße 
Fachtagung Prävention 
Schulverweigerung  

10.11.2010 
15 - 18 
Uhr 

B.O.S.S. 
Moschelesstraße 7 
04109 Leipzig 

Lehrerfortbildung zum BO-
Konzept 

Anmeldung über Online-
Katalog 

13.11.2010 9 - 13 Uhr 

Staatliche Studienakademie 
Leipzig 
Schönauer Straße 113a 
04207 Leipzig 

Tag der offenen Tür  

13.11.2010  Grimma 
Branchentag Gymnasium 
St. Augustin  

19.11.2010  Neue Messe Leipzig CONTACT "denkmal"  

30.11.2010 16 Uhr 

Agentur für Arbeit Leipzig 
BIZ 
Georg-Schumann-Str. 150 
04159 Leipzig 

Psychologie studieren - 
was macht eigentlich ein 
Psychologe? 

  

Dezember 2010 

07.12.2010 
16 - 18 
Uhr 

Agentur für Arbeit Leipzig 
BIZ 
Georg-Schumann-Str. 150 
04159 Leipzig 

Freiwilligendienst 
(FSJ, FÖJ und weitere) 

  

Januar 2011 

13.01.2011  sachsenweit 

Tag der offenen Hoch-
schultür 
(Hochschule für Grafik und 
Buchkunst, Hochschule für 
Musik und Theater "Felix 
Mendelssohn Bartholdy" 
Leipzig, HTWK, Universität 
Leipzig, BA) 
  

21.01.2011 
- 

23.01.2011 
  

Messe "KarriereStart" 
Dresden 
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25.01.2011 15 Uhr 

Agentur für Arbeit Leipzig 
BIZ 
Georg-Schumann-Str. 150 
04159 Leipzig 

Ausbildung und Studium 
bei der Deutschen Bahn 
(technische und kaufmänni-
sche Ausbildungsberufe, 
Sonderausbildung für Abitu-
rienten, Studium 
Ingenieurwesen)  

27.01.2011 15 Uhr 

Agentur für Arbeit Leipzig 
BIZ 
Georg-Schumann-Str. 150 
04159 Leipzig 

Studium und Berufsaus-
bildung beim Arbeitgeber 
Bundeswehr 
(Offizier, Unteroffizier, Feld-
webel) 

 

Februar 2011 

01.02.2011 
- 

15.03.2011 
 

Hochschule für Telekom-
munikation Leipzig 
Gustav-Freytag-Str. 43-45 
04277 Leipzig 

Anmeldung zu den 
Schnupperstudientagen 
an der Hochschule für 
Telekommunikation 

 

14.02.2011 9 - 13 Uhr 
BIZ Oschatz 
Oststraße 3 
04758 Oschatz 

Bewerberseminar für Abi-
turienten und Fachober-
schüler in Oschatz 

Anmeldung unter: 03435 - 
980292 

15.02.2011 vormittags 
BIZ Oschatz 
Oststraße 3 
04758 Oschatz 

Studienfeldbezogener 
Beratungstest 

Anmeldung bis 
07.02.2011 unter 03435 - 
980 292 

16.02.2011 
10 - 15 
Uhr 

Agentur für Arbeit Leipzig 
BIZ 
Georg-Schumann-Str. 150 
04159 Leipzig 

Bewerberseminar 
Teilnehmerzahl begrenzt! 
telefonische Anmeldung 
unter: 0341 - 91327326 

21.02.2011 9 - 13 Uhr 
BIZ Oschatz 
Oststraße 3 
04758 Oschatz 

Bewerberseminar für Abi-
turienten und Fachober-
schüler in Oschatz 

Anmeldung unter: 03435 - 
980292 

22.02.2011 vormittags 
BIZ Oschatz 
Oststraße 3 
04758 Oschatz 

Studienfeldbezogener 
Beratungstest 

Anmeldung bis 
14.02.2011 unter 03435 - 
980 292 

März 2011 
11.03.2011 

- 
12.03.2011 

  
Messe "Azubi & Studien-
tage" Chemnitz   

14.03.2011 
- 

19.03.2011 
 sachsenweit 

"Schau rein! 
Woche der offenen Unter-
nehmen Sachsen 2011" 

 

17.03.2011 
- 

20.03.2011 
  Leipziger Buchmesse  

April 2011 

02.04.2011 9 - 13 Uhr 
BIZ Oschatz 
Oststraße 3 
04758 Oschatz 

13. Aktionstag für Abitu-
rienten und Fachober-
schüler 

 

14.04.2011  bundesweit Girls' Day 2011   

16.04.2011 9 - 10 Uhr 
Karl-Liebknecht-Straße 132 
04277 Leipzig 

Informationstag "Studie-
ren an der HTWK"  
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Mai 2011 

07.05.2011   
Studieninformationstag an 
der Uni Leipzig   

Juni 2011 
23.06.2011 

- 
24.06.2011 

8.30- 
14.45 Uhr  

Schkeuditz 
Vocatium Mitteldeutsch-
land – Fachmesse für 
Ausbildung und Studium 
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Wichtige Internetadressen 
 

Wichtige Adressen, die im Katalog schon genannt wurden 

www.sachsen-macht-schule.de Homepage des Landes Sachsen zu Schule und BO 

www.boss-mitteldeutschland.de Homepage der Initiative B.O.S.S. 

www.lsj-sachsen.de Homepage der Landesarbeitsstelle Schule - Jugendhilfe Sach-

sen 

www.berufswahlpass-sachsen.de Homepage des Berufswahlpass Sachsen 

www.schau-rein-sachsen.de Homepage der "Woche der offenen Unternehmen Sachsen" 

 

Studienorientierung, Einstieg ins Studium 

www.studienwahl.de Internetplattform der Agentur für Arbeit, Informationen zur Orien-

tierung von Studiengängen und Hochschulen, Praktikumsbörse, 

Forum und Auslands- bzw. Internationales Studium 

www.abi.de/studium.htm Studienorientierung der Agentur für Arbeit zur Beratung zu Stu-

diengängen, Studienfinanzierung, Studienalternativen 

www.hochschulkompass.de Informationen über deutsche Hochschulen und ihr Studienange-

bot 

www.wege-ins-studium.de Homepage zur Studienorientierung  

www.zvs.de Informationsplattform für zulassungsbeschränkte Studien-

angebote 

www.studieren.de Homepage zur Studienorientierung an Hochschulen, Fachhoch-

schulen und Berufsakademien 

www.unicum.de Informationsplattform zum Studieneinstieg und zur Organisation 

des Studiums, Studienplatztausch, Bewertung der Hochschulen 

und Praktikumsbörse 

www.studis-online.de Ratgeber-Homepage für Studieninteressierte und Studierende 

mit Uni-Ranking und Studienwahltest 

www.orientiere-dich.de Studien- und Berufsorientierung für Abiturienten und Fach-

oberschüler (mit großer Linksammlung) 

www.studium-ratgeber.de Homepage zur Studienorientierung, Ratgeber für Praktika, Job-

börse 

www.einstieg.com/infos/studium/ Schülerportal zur Orientierung in der Studienwahl, Finanzierung, 

Hochschulstudium und duale Studiengänge 

www.daad.de/deutschland/ 

 

Studienorientierung, Wege durch’s Studium, Förderungs-

möglichkeiten 
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Hochschulrankings 

www.das-ranking.de 

 

Homepage über Hochschulranking der Wochenzeitschrift ZEIT 

und CHE (Centrum für Hochschulentwicklung) 

www.unicheck.de Bewertung von Hochschulen und Hochschulvergleich, Hoch-

schulranking  

 

Studieneignungstest 

http://www.was-studiere-ich.de Hohenheimer Online-Test für Studieninteressierte 

http://www.zeit.de/studium/orienti

eren/selbsttests 

Studien- und Eignungstests zur Studierfähigkeit allgemein und 

für spezielle Studienbereiche 

http://www.ruhr-uni-

bochum.de/borakel/ 

Beratungstool für Studieninteressenten von der Ruhr-Universität 

Bochum 

http://www1.spiegel.de/active/ 

studienwahltest/fcgi/ 

studienwahltest.fcgi 

Test zur Studienwahl des Magazins Spiegel Online 

 




